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Druck in Perfektion  
seit 1896.

… und du denkst,  
dass du schnell bist?!
Unsere Speedmaster XL 106 von Heidelberg, welche  
von den Olympiasiegerinnen Michelle und Dominique Gisin 
getauft wurde, ist das Flaggschiff unserer Druckerei. 

Mit einer beeindruckenden Geschwindigkeit von bis  
zu 135 000 A4 Blättern pro Stunde setzt sie neue Massstäbe.

Dank unserer Geschwindigkeit sind wir den beiden 
Skifahrerinnen dicht auf den Fersen. Wie siehts  
bei dir aus – holst du uns auf der Piste ein?
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Vorwort / Jahresbericht zweite  
Hälfte des Präsidenten

Ein spannendes und erfolgreiches Vereinsjahr 
neigt sich dem Ende zu. Viele unserer Veranstal-
tungen wurden erfolgreich durchgeführt. Frau 
Holle hat es in dieser Saison nicht besonders gut 
mit dem Skisport gemeint, der Schnee fiel erst 
sehr spät, dafür umso intensiver.

Der Herbst 2025 hat unseren Vorstand spürbar ge-
prägt: Unsere Vorstandsmitglieder Sepp Fluri und 
Benno Christen hatten in dieser Zeit mit gesund-
heitlichen Herausforderungen zu kämpfen. Diese 
Nachrichten haben uns alle tief berührt und ge-
zeigt, wie eng wir als Vorstand und Verein mitein-
ander verbunden sind – weit über den Sport hinaus.

Umso grösser waren die Freude und Erleichterung, als wir die beiden wieder bei 
uns im Vorstand des Ski Club Stans willkommen heissen durften. Ihre Rückkehr 
bedeutet uns sehr viel und ist ein starkes Zeichen von Zusammenhalt, Zuversicht 
und echter Vereinsgemeinschaft.

Wir sind dankbar, sie wieder in unserer Mitte zu wissen, und wünschen ihnen von 
Herzen weiterhin gute Gesundheit, Kraft und viele gemeinsame, unbeschwerte 
Momente im Club.

Der Skikurs fand erstmals in Engelberg statt, da im Eggwald nur sehr wenig bis 
gar kein Schnee vorhanden war. Dieser Standortwechsel erwies sich im Nachhinein 
als richtige Entscheidung.

Das junge Leiterteam unter der Leitung von Samuel, Yannick und Timo hat den Ski-
kurs sehr engagiert und kompetent durchgeführt. Aufgrund der Verschiebung des 
ersten Skitages wurde zusätzlich ein weiterer Kurstag angeboten, um den Lerninhalt 
vollständig umzusetzen und allen Teilnehmenden optimale Bedingungen zu bieten.

Das Leiterteam hat sich zudem bereit erklärt, den Skikurs auch im kommenden 
Winter erneut durchzuführen. Dieses Engagement ist besonders erfreulich und 
verdient grosse Anerkennung. Herzlichen Dank für euren Einsatz für unseren 
Nachwuchs.
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Ein weiterer Dank gilt zudem unserem Sponsor Achermann Sport, der den Kindern, 
welche eine Skiausrüstung benötigten, diese zu attraktiven Konditionen zur Ver-
fügung gestellt hat.

Die Jochpasstrophy wurde erstmals Mitte Januar durchgeführt. An diesem 
Wochenende mussten aufgrund der Wetter- und Schneeverhältnisse fast alle 
Skirennen in unserer Region abgesagt werden, so auch unsere Jochpasstrophy.
Trotz der Absage danke ich Marcel Wagner herzlich für seine Arbeit als OKP und 
sein Engagement in der Vorbereitung des Anlasses.

Im Februar fand der AS Cup 2026 auf der Klostermatte in Engelberg statt. Auf-
grund der geringen Schneelage, aber dank den harten Pistenverhältnissen, konn-
ten bis zum letzten Teilnehmer optimale Rennbedingungen garantiert werden.
Jeder Rennfahrer und jede Rennfahrerin konnte aus den Händen von Walti Oder-
matt, Vater von Marco «Odi» Odermatt, ein Marco-Odermatt-Buch mit auf den 
Nachhauseweg nehmen.

Ein besonderer Dank gilt dem Ski Club Engelberg sowie den Brunnibahnen für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit.

Für mich war es das letzte Mal als OKP. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
treuen OK-Mitgliedern und Helfern herzlich für die jahrelange Unterstützung be-
danken – ohne euch wäre ein solcher Event niemals möglich gewesen. Ich bin stolz, 
was wir hier zusammen auf der Klostermatte auf die Beine gestellt haben. Dieses 
Nightrace in Engelberg verzeichnet jedes Jahr immer am meisten Teilnehmer.
Das Clubrennen musste aufgrund von Schneemangel im Eggwald leider abgesagt 
werden. Als Ersatz konnte jedoch ein Clubskitag im Skigebiet Titlis durchgeführt 
werden.

Ein herzlicher Dank gilt Yannik für die Organisation dieses gelungenen Ersatz-
anlasses.

Ende Februar konnten wir mit unserem Stand einen Beitrag zur Fasnacht leis-
ten und das Fest bereichern. Erstmals wurde das Zelt bereits am Vorabend des 
Schmutzigen Donnerstags aufgestellt, was sich bewährt hat. Leider sind unsere 
Standkosten in den vergangenen Jahren bedauerlicherweise deutlich gestiegen.
Ein grosses Dankeschön geht an Johannes Lippold und seiner Frau Elke, die den 
Anlass erstmals organisiert und durchgeführt haben, sowie an alle Helferinnen 
und Helfer, die uns tatkräftig unterstützt haben.
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Das Kaffeezelt der bevorstehenden Teffli Rally sorgt nicht nur für volle Action auf 
der Strecke, sondern auch für gute Stimmung abseits davon.

Während draussen die Motoren heulen und der Staub oder Matsch fliegt, ist das 
Kaffeezelt der perfekte Ort zum Feiern, Anstossen und Zusammensitzen. Ob ein 
Kaffi Schnaps oder ein kühles Bier – hier lässt sich das Rennfieber ganz entspannt 
in bester Gesellschaft geniessen, begleitet von Musik und guter Laune.

Ein besonderes Highlight: Der Abfahrer Dominik Paris steht mit seiner Band Rise 
of Voltage auf der Bühne und liefert harte, treibende Sounds.

Und wer weiss – vielleicht schauen sogar ein paar Schweizer Abfahrer vorbei und 
lassen sich von den energiegeladenen Klängen und der Stimmung in den Zelten 
gleich selbst mitreissen.

Mese Wagner freut sich auf Helferanmeldungen unter 079 562 91 32.

Anni «Mugi» Fluri und Sepp Fluri haben mit ihrem unerschütterlichen Engagement 
und ihrer Hingabe dafür gesorgt, dass das Gummenmattli nicht nur ein Ort zum 
Verweilen, sondern auch ein temporäres Zuhause in unseren wunderschönen 
Bergen ist. Ein besonderer Dank geht auch an die Hüttenkommissionsmitglieder 
Franz Fluri und Erwin Lussi sowie an alle weiteren Helfer, die durch ihren Beitrag 
zum reibungslosen Ablauf des Gummenmattlis beigetragen haben. Ihr seid das 
Herz und die Seele dieses wunderbaren Ortes – euer Engagement ist für unseren 
Verein von unschätzbarem Wert. DANKE DANKE DANKE

Am Donnerstag, den 25. Juni, findet unsere Generalversammlung statt. Es wäre 
grossartig, wenn auch jüngere Mitglieder diesen Termin fest in ihrer Agenda ein-
planen würden.

Ein besonderes Dankeschön geht auch an alle Gönner und Sponsoren, die unseren 
Club auf unterschiedliche Weise unterstützen. Eure grosszügige Hilfe ermöglicht 
es uns, unsere Ziele zu erreichen und unseren Mitgliedern ein hervorragendes 
Angebot zu bieten.

Ein weiterer Dank gilt meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen, die mich stets 
tatkräftig unterstützt haben. Euer Engagement und eure Zusammenarbeit sind 
inspirierend und tragen massgeblich zum Erfolg unseres Clubs bei.
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Holzkugelpfad

Rundweg mit 12 Stationen 
zwischen dem Härzlisee und Ristis

brunni.ch | 041 639 60 60

Neue Bahnen ab diesem Sommer

Rieden 1, 6370 Stans, gutstans.ch

Vielfalt schenken
Unsere Gutscheinkarten
sind zu jedem Anlass das

passende Geschenk!
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Ich wünsche euch allen eine erholsame Zeit nach der Wintersaison und einen 
sonnigen Sommer! Geniesst die kommenden Tage und habt viel Spass bei der 
Ausübung eurer Hobbys. Lasst uns gestärkt und voller Vorfreude auf die nächste 
Saison zurückkehren.

Mit sportlichen Grüssen, 
Euer Präsident, 

Pedro
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Protokoll der 95. Herbstver­
sammlung vom 7. November 2025 

Um 19.30 Uhr Im Eichli, Clublokal FC Stans

1. Begrüssung
Der Präsident, Peter Artho, begrüsst – leicht erkältet – die 35 anwesenden Club-
mitglieder und bedankt sich für das persönliche Erscheinen. Besonders freut es 
ihn, dass sich erneut mehrere Senioren am runden Tisch eingefunden haben.

Anschliessend informiert der Präsident, dass sich einige Mitglieder entschuldigt 
haben. Aus zeitlichen Gründen wird auf eine namentliche Erwähnung verzichtet.

Folgende anwesende Ehrenmitglieder werden persönlich begrüsst:
Tony Christen, Anni Fluri, Noldi Wagner, Markus Bünter und Franz Flury.

Entschuldigte Ehrenmitglieder sind:
Gumper, Margrit Christen, Silvia Ruess, Lydia Businger, Sepp Fluri, Beatrice Zimmer-
mann und Peter Achermann.

Pedro bedankt sich bei Klaus Odermatt für das Zubereiten des Raclette sowie 
bei Mäsi für die Unterstützung. Ein weiterer Dank geht an den FC Stans für das 
Gastrecht und die Bewirtung. Anschliessend übergibt er das Wort zur Wahl der 
Stimmenzähler an Johannes Lippold.

2. Wahl der Stimmenzähler
Johannes schlägt Haschi vor, da er vom runden Tisch aus den Überblick hat. Haschi 
wird mit kräftigem Applaus als Stimmenzähler gewählt.

3. Protokoll GV 2025
Das Protokoll der 95. Generalversammlung ist im Clubheft veröffentlicht. Es wird 
ohne Einwände und ohne Ergänzungswünsche angenommen.
Peter bedankt sich beim Aktuar Johnny für das Erstellen des Protokolls.

4. Mutationen; Aufnahmen / Austritte
Lisa Lippold informiert, dass keine Ein- oder Austritte zu verzeichnen sind.
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5. Winterprogramm
5.1. Rennwesen
Mäsi teilt mit, dass aktuell nur noch Mike Christen aktiv an FIS-Rennen teilnimmt. 
Der Skiclub wünscht ihm alles Gute und insbesondere eine unfallfreie Saison.

5.2. AS Cup
Der Achermann-Stöckli-Cup findet am 31. Januar 2026 auf der Klostermatte in 
Engelberg statt, gemeinsam mit dem SC Engelberg. Lisa Lippold ist neu als Kas-
siererin im Vorstand des AS-Cups.

Der Anlass ist ein wichtiger Jugendwettkampf mit über 300 Teilnehmenden und 
bietet der Jugend eine ideale Plattform zum sportlichen Vergleich. Es ist erneut 
eine Nachtveranstaltung geplant, was sich in den vergangenen Jahren sehr be-
währt hat. Dafür werden wieder viele Helfer benötigt. Die letzte Durchführung 
war ein voller Erfolg. Es wird auf schönes Wetter und viele Teilnehmende gehofft.

5.3. Schmudo
Pedro informiert, dass der Schmudo am 12.02.2026 stattfindet. Der Skiclub be-
treibt erneut seinen traditionellen Chässtand.

Die Organisation im Vorfeld über-
nehmen Benno Christen und Jo-
hannes Lippold mit Unterstützung 
von Franz Flury. Tagsüber küm-
mern sich Benno Christen und 
Johannes Lippold um den Betrieb, 
am Abend ebenfalls Benno und Jo-
hannes. Der Anlass wird wie bisher 
durchgeführt.

Pedro bedankt sich bei Benno, 
Johannes und Franz für ihr Enga-
gement und betont, dass der Club 
um jede helfende Hand dankbar 
ist. Der Vorstand wünscht Franz 
schöne Ferien.

5.4. Schneeschuhlaufen
Mäsi informiert, dass Sepp aus gesundheitlichen Gründen nicht teilnehmen kann, 
jedoch auch in diesem Jahr eine Schneeschuhwanderung geplant ist. Der Termin 
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(gemäss Clubheft) ist Samstag, 31. 
Januar 2026, mit Reservetermin am 28. 
Februar 2026.

Teilnehmen kann jede Person, die eini-
germassen gut zu Fuss ist.

Pedro bedankt sich bei Sepp für seine 
Bereitschaft und empfiehlt die Touren 
ausdrücklich. Auch weniger sportliche 
Teilnehmende kommen dabei nicht an 
ihre Grenzen.

5.5. Clubrennen
Mäsi informiert stellvertretend für Yannick, der sich in den Ferien befindet, dass 
Yannick Bodenmüller auch 2026 das Clubrennen organisiert. Dieses findet am 
Sonntag, 1. Februar 2026, im heimischen Skigebiet Wirzweli statt.

Yannick ruft alle zur Teilnahme auf und verweist auf seine Kontaktdaten im Club-
heft für eine unkomplizierte Anmeldung.

Pedro bedankt sich bei Yannick für die Organisation und seine Bemühungen sowie 
beim Küchenteam.

5.6. Jochpass-Trophy
Mäsi gibt bekannt, dass die 19. Jochpass-Trophy am 11. Januar 2026 erneut 
gemeinsam mit dem SC Bannalp-Wolfenschiessen durchgeführt wird.

Das OK, bestehend aus Mitgliedern beider Clubs, ist sehr motiviert. Die Vorbe-
reitungen laufen. Das Konzept entspricht jenem der 16. Trophy: eine Doppelver-
anstaltungen mit einem Punkterenne für die JO sowie einem Regionalrennen für 
die Erwachsenen.

Der Zeitplan ist sportlich, sollte jedoch dank des eingespielten Teams und der 
engagierten Helfer gut umsetzbar sein. Mäsi bedankt sich bei allen Helferin-
nen und Helfern und freut sich über zahlreiche Unterstützung beim letzten 
Regionalrennen des Kantons. Er hofft auf einen schönen und unfallfreien Anlass.

Pedro bedankt sich bei Mäsi, dem OK sowie bei allen Helfenden für ihren Einsatz.
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5.7. JO Ski- und Snowboardkurs 2026
Timo informiert, dass es auch 2026 wieder einen Skikurs geben wird. Dieser wird 
von der jungen Garde des Skiclubs organisiert (Pascale, Ladina, Timo, Rian, Samuel) 
mit Unterstützung des Vorstands.

Der Kurs findet im Brunni Engelberg statt. Vorteile sind die direkte Anfahrt mit 
dem Auto zur Piste, hohe Schneesicherheit sowie das Mietangebot von Acher-
mann Sport. Der Kurs findet viermal statt und umfasst drei verschiedene An-
gebote.

Pedro ergänzt, dass er bei der Suche nach Nachfolgerinnen und Nachfolgern 
für die Kursleitung mehrfach enttäuscht wurde, da angeschriebene junge Club-
mitglieder keine Rückmeldungen gaben – auch nicht nach erneutem Nachfassen.

Karin bittet darum, im nächsten Jahr früher über Termin und Ort des Skikurses 
zu informieren, damit die Saison besser geplant werden kann. Sie findet es sehr 
erfreulich, dass der Skikurs weiterhin angeboten wird.

5.8. Tourenwesen
Sepp ist bei schönem Wetter an den Wochenenden regelmässig unterwegs. In-
teressierte sollen sich frühzeitig melden. Auch kurzfristige Touren sind möglich, 
insbesondere bei guten Wetterbedingungen. Informiert uns Mäsi.
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Idealerweise erfolgt die Anmeldung bis Donnerstag, da zu diesem Zeitpunkt eine 
zuverlässige Wetterprognose für Freitag oder Samstag möglich ist. Jede und 
jeder ist willkommen – Touren halten fit und sind gesund. Sepp freut sich bereits 
auf die schönen Pulverhänge.

Pedro bedankt sich bei Sepp für seine stets grosse und kurzfristige Einsatzbe-
reitschaft.

6. Hüttenkommission
Franz berichtet, dass Erwin als neues Mitglied in die Kommission aufgenommen 
wurde. Die Heizung befindet sich aktuell noch in der Einstellungsphase. Franz be-
dankt sich bei Erwin für die geleistete Arbeit.

Ein besonderer Dank gilt zudem Mese für die Organisation sowie für den Trans-
port. Es wird festgehalten, dass das Projekt unter dem vorgesehenen Budget 
abgeschlossen werden konnte.

Mese bedankt sich bei allen Beteiligten für die Mithilfe beim Heizungsprojekt und 
weist darauf hin, dass noch ein Helferessen stattfinden wird.

Abschliessend übergibt Pedro ein Geschenk an Muggi, Anni, Erwin, Franz, Mäsi 
und Sepp.

7. Anträge
Franz informiert, dass der Gebäudesockel beim Gummenmattli in die Jahre ge-
kommen ist und bereits Risse aufweist. Erwin übernimmt als Fachmann die not-
wendigen Arbeiten.

Es wird ein Antrag über CHF 5000.– gestellt, damit das Gummenmattli auch im 
Sockelbereich wieder in neuem Glanz erstrahlt.
Mese ergänzt, dass dieser Betrag durch Einsparungen beim Heizungsprojekt ge-
deckt ist und der Antrag daher mit gutem Gewissen angenommen werden kann.

Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Pedro bedankt sich bereits im Voraus bei Erwin für die Ausführung der Arbeiten.
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8. Verschiedenes
Toni hat noch verschiedene Videos von Früher gezeigt. Die immer wider für ein 
Lacher sorgten.

Der Präsident schliesst die Herbstversammlung um 20.30 Uhr und wünscht allen
«En Guete».

Samuel Christen  
Aktuar

Über sich 
hinaus- 
wachsen

blumenkuster.ch
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Statuten

Liebe Mitglieder 

Im Rahmen der Vorgaben von Swiss Olympic und Swiss-Ski sind wir verpflichtet, 
unsere Statuten zu überarbeiten. 

Gemäss den statutarischen Bestimmungen stellen wir euch die revidierten Sta-
tuten zusammen mit der Einladung zur Generalversammlung per E-Mail zu. Die 
zur Abstimmung vorgesehenen Statuten können zudem jederzeit auf unserer 
Homepage eingesehen werden. 

Der Vorstand empfiehlt die Annahme der vorliegenden Statuten. Bei einer Ab-
lehnung werden wichtige Unterstützungsleistungen von Swiss-Ski und Swiss 
Olympic, insbesondere im Bereich der J+S-Gelder, wegfallen. 

Freundliche Grüsse  
Der Vorstand 
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Einladung

Zum 31. Ehrenmitglieder- und Seniorenausflug  
Mittwoch, 2. September 2026

Liebe Ehrenmitglieder und Senioren

Es freut uns, dich zu diesem jeweils freundschaftlichen und gemütlichen Treffen 
im Gummenmattli einzuladen.

Programm
Besammlung:	 10.00 Uhr an der Bahnhofstrasse 7, 6370 Stans
Abfahrt:	 10.15 Uhr
Mittagessen:	 ca. 12.00 Uhr im Gummenmattli
Unkostenbeitrag:	 CHF 30.– (Apéro, Menü, Dessert, Getränke, Kaffee)
Durchführung:	 Bei jeder Witterung

Selbstverständlich sind auch eure Ehefrauen, Ehegatten, Freunde, Freundinnen, 
sowie interessierte Clubmitglieder aller Altersgruppen jederzeit herzlichen will-
kommen.

Anmeldungen sind zu richten bis am Sonntag, 30. August 2026 an: 
Franz Flury, Niderbergstrasse 3, 6370 Stans
Telefon 079 335 03 52 oder E-Mail e_f.flury@bluewin.ch

Inzwischen grüssen dich die Organisation, Franz Flury, Anni Fluri 

Anmeldung für den 31. Ehrenmitglieder- und Seniorenausflug  
vom 2. September 2026

Name und Vorname: �

Adresse: �

Anzahl Personen: �

Telefon: �
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Saisonrückblick Mike Christen 25 / 26

Liebe Clubkolleginnen und Clubkollegen
Auf diese Saison hin habe ich nach vier Jahren mein Team gewechselt, um neue 
Impulse zu erhalten und frischen Wind in meinen Alltag zu bringen. Mein neues 
sportliches Kapitel habe ich beim Alpin Racing Austria begonnen.

Aufgrund von Zeit- und Budgetgründen konnte ich vor meinen ersten FIS-Ren-
nen in Zinal «nur» rund 15 Riesenslalom-Trainingstage absolvieren. Zum Vergleich: 
Viele meiner Konkurrenten standen bereits 40 bis 50 Tage im Sommer und Herbst 
im Training. Umso erfreulicher war es für mich, dass ich dennoch gut mithalten 
konnte. Mit 26 Jahren verlernt man die Bewegungsabläufe zum Glück nicht so 
schnell und auf dieser Basis konnte ich direkt wieder anknüpfen.

Zwischen Ende Dezember und Ende Januar erlebte ich eine Phase mit Höhen und 
Tiefen, insgesamt jedoch mit klar positiver Entwicklung.

Anfang Februar konnte ich unter sehr guten Trainingsbedingungen am Glunge-
zer (nahe Innsbruck) grosse Fortschritte erzielen. Ich schaffte es nicht nur, mich 
gegenüber meinen Teamkollegen deutlich durchzusetzen, nachdem ich zu Saison-
beginn noch 1 bis 1,5 Sekunden pro Lauf verloren hatte, sondern konnte mich 
auch auf Augenhöhe mit österreichischen Kaderathleten messen. Das war für 
meinen Trainer und mich ein besonders motivierender und emotionaler Moment, 
da ich mit 26 Jahren nicht mehr selbstverständlich davon ausgegangen bin.

In den darauffolgenden Rennen in Abetone gelang es mir, das im Training Er-
arbeitete umzusetzen. Leider unterlief mir im zweiten Lauf des zweiten Rennens 
ein Fehler (Innenski), wodurch ich mein bestes Resultat dieser Saison selbst ver-
hinderte.

Vier Tage später stand das Rennen in der Rei-
teralm auf dem Programm. Trotz starker Kon-
kurrenz und Startnummer 49 konnte ich mich 
auf den 24. Rang vorkämpfen. Dieser Erfolg 
war für mich auch emotional sehr bedeutend, 
da mir früher oft von Trainern aus der Schweiz 
gesagt wurde, ich solle mit dem Skifahren 
aufhören und würde es nie in die Top 30 eines 
stark besetzten FIS-Rennens schaffen.
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Weitere Rennen fanden anschliessend erneut am Glungezer statt. Aufgrund 
der grossen Schweizer Beteiligung konnte ich dort nicht als Rennläufer starten, 
sondern lediglich als Vorläufer, was sich im Nachhinein als Glück im Unglück her-
ausstellte. Trotz noch stärkerer Konkurrenz konnte ich Zeiten im Bereich der Top 
10 bis 30 fahren.

Der Februar war somit mein stärkster Monat der Saison. Leider wurde ich durch 
Doppelanmeldungen und wetterbedingte Einschränkungen immer wieder aus-
gebremst, sodass ich insgesamt nur drei Rennen sowie drei Einsätze als Vorläufer 
bestreiten konnte.

Im März und April gelang es mir nicht ganz, den Flow aus dem Februar vollständig 
mitzunehmen, auch wenn ich mich in dieser Zeit im Riesenslalom nochmals um 
sieben FIS-Punkte verbessern konnte.

Diese Saison hat mir einmal mehr gezeigt, wie entscheidend Faktoren wie Pisten-
verhältnisse, Tagesform, Materialabstimmung und Startnummer-Auslosung sein 
können. Gleichzeitig nehme ich das positive und frische Gefühl aus dem Februar 
mit, nicht nur für den Sport, sondern auch für andere Lebensbereiche.

Ich danke dem Skiclub herzlich für die Unterstützung und das Interesse an mei-
nem Weg.

Ich wünsche euch allen einen schönen Sommer.

Sportliche Grüsse 
Mike Christen
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Nidwaldner Skiverband 

Tolle Erfolge auf allen Stufen!

Geschätzte Nidwaldner Schneesport-Familie, 
endlich ist unsere neue Website www.nsv-ski.ch online! Schaut doch mal rein.

Was ist die Aufgabe des Nidwaldner Skiverbandes? «Inmitten der Nidwaldner 
Bergwelt fördern wir junge Talente, unterstützt durch engagierte Trainerinnen 
und Trainer und leben den Schneesport mit Herzblut. Als Dachorganisation der 
Nidwaldner Skiclubs setzen wir uns für eine professionelle Nachwuchsförderung, 
faire Wettkämpfe und starkes Vereinsleben ein», heisst es auf unserer Homepage.

Ich denke, dies ist uns gelungen. Denn das letzte Verbandsjahr geht wohl als eines 
der erfolgreichsten in unsere Geschichte ein.

NSV-U16 Team Jugend-Schweizermeisterschaft auf dem Jaunpass (Bild: NSV)
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Alpin U16-Bereich – Überragende Saison

Der Sunrise Jugend Cup ist die nationale Rennserie von Swiss Ski für den U16-
Nachwuchs. Bereits im letzten Jahr stellte der Nidwaldner Skiverband mit Nino 
Berlinger den Sieger dieses Cups. Mit Janis Käser vom Skiclub Bannalp-Wolfen-
schiessen konnten wir den Titel erfolgreich verteidigen. Vitus Eichmann vom 
Skiclub Beckenried-Klewenalp erreichte Rang 5 und Rina Kiser Rang 10. Damit 
rundeten sie das tolle Nidwaldner Ergebnis ab.

Aufgrund seiner herausragenden Leistungen wurde Janis Käser zum Whistler-Cup 
nach Kanada eingeladen, wo er abermals brillierte. Highlights dieser Saison von 
Janis:

–	 Sieger Sunrise Jugend Cup 2025 / 26
–	 U16-Slalom-Schweizermeister 2025 / 26
–	 2. Rang U16 Super-G-SM 2025 / 26
–	 1. Rang SL Whistler-Cup
–	 3. Rang GS Whistler-Cup
–	 3. Rang SG Whistler-Cup

Von links: Aldo Abegg, Vitus Eichmann, Rina Kiser, Janis Käser und Heiko Hepperle (Bild: NSV)
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Neben den beiden U16-SM-Medaillen von Janis kamen im Slalom auf dem Jaunpass 
noch zwei Bronze-Medaillen von Vitus Eichmann und Rina Kiser hinzu. Dies waren 
die Medaillen Nr. 38–41, welche seit 2007 auf das Konto der Begabtenförderung 
Ski Alpin Hergiswil gehen. Drei Medaillen im Slalom gab es definitiv noch nie!

Dies ist eine wunderbare Geschichte für unseren kleinen Kanton, die Begabten-
förderung Ski Alpin und den Nidwaldner Skiverband.

Unsere Athletinnen und Athleten 
konnten auf ganzer Linie überzeugen. 
Bei den regionalen Punkterennen 
kam die Konkurrenz kaum am NSV 
vorbei. Johnny Russi (U14 Knaben) 
gewann souverän den ZSSV-Rubin-
Ziener-Intersport-Cup. Weitere Po-
destplätze erzielten Rina Kiser (U16, 
Mädchen), Gian Andrin Spichtig (U16, 
Knaben) sowie Carla und Louis Mauch 
(U14, Mädchen bzw. U12, Knaben).

Die Grundlage für diese sportlichen 
Leistungen wird im Sommer gelegt. 
Die Konditionstrainings und die sechs 
Gletscherlager gingen wie geplant 
über die Bühne. Aufgrund der gu-
ten Schneeverhältnisse konnte unser 
U16-JO-Kader abwechselnd in Ander-
matt und in Engelberg, aber auch auf 
der Klewenalp trainieren.

Ohne ein gut funktionierendes Trainerteam könnten solche Leistungen nicht 
erreicht werden. Dies ist ein grosser Verdienst unseres langjährigen Chef Alpin, 
Heiko Hepperle, der die Gesamtkoordination und Verantwortung trägt. Aldo Ab-
egg hat sich als Nachfolger von Dominic Zimmermann reibungslos in unser Team 
integriert und wird von unseren Kindern sehr geschätzt.
 
Herzlichen Dank an Heiko, Aldo und Dominic, der doch noch oft am Berg anzutref-
fen war. Kean Mathis und Milena Seeholzer halfen gerne aus und Walti Hurschler 
war die ideale Ergänzung, wenn einer unserer Haupttrainer mit unseren Kader-
fahrern anderweitig unterwegs war.

Von links: Siegerfoto mit Janis Käser am Whistler-Cup 
(Bild: NSV)



27

Wie gewohnt führte Claudia Arnold das Talente-Skifahren (Jahrgang 2015) an 
sechs Mittwoch-Nachmittagen durch.

Der NSV unter der Leitung von Heiko Hepperle sowie unsere Skiclubs waren in die-
ser Saison sehr aktiv. Gemeinsam haben wir folgende U16-Skirennen organisiert:

	 11.1.26	 JO-Punkterennen GS, Andermatt (Skiclub Hergswil & NSV)
	16.–18.1.26	 IR-Punkterennen 2× GS & 1× SL, Andermatt (SC Beckenried-Klewenalp)
	23.–25.1.26	 Nationale Vergleichsrennen 2× GS & 1× SL, Andermatt (FIS-OK & NSV)
	 8.2.26	 Kant. JO-Meisterschaften, Klewenalp (SC Büren-Oberdorf)
	 21.2.26	 GP Migros-Ausscheidung, Klewenalp (SC Beckenried-Klewenalp)
	 22.2.26	 Famigros-Day, Klewenalp, (SC Beckenried-Klewenalp)
	 25.2.26	 NSV-Slalom, Klewenalp (NSV)

Einzig die geplanten zwei Combi-Race Speed-Punkterennen im Chälengebiet, 
Klewenalp vom 15. März 2026 fielen leider den Neuschneemassen zum Opfer.

Alpin FIS-Bereich

Schweizer Junioren-Meisterschaften Ski Alpin in Zinal
Auch bei den nationalen Juniorenmeisterschaften war der Kanton Nidwalden ganz 
vorne mit dabei. Elin Würsch vom SC Beckenried-Klewenalp sicherte sich den 
Schweizermeistertitel in der Abfahrt in den Kategorien U21 und U18 und wurde 
damit Nachfolgerin ihrer Clubkollegin Ladina Christen. Ladina ihrerseits gewann 
am gleichen Ort je eine FIS-Abfahrt und einen FIS-Super-G.
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Schweizer Meisterschaften 
Ski Alpin in St. Moritz
An den Speed-Schweizermeister-
schaften räumten unsere NSV-
Athletinnen vor allem in der Ab-
fahrt ab! Mit mutigen Fahrten 
auf der anspruchsvollen Weltcup-
Strecke in St. Moritz sicherten 
sich Jasmin Mathis und Delia 
Durrer die Silber- resp. Bron-
ze-Medaille! Eliane Stössel (Rang 
10), Aisha Läubli (14. Rang), Ladi-
na Christen (Rang 18) und Alessia 
Stössel (Rang 27) rundeten das 
hervorragende Nidwaldner Ergeb-
nis ab.

Einen Tag später fand die Liechtensteiner Abfahrtsmeisterschaft statt, bei der 
Aisha Läubli mit einem grossartigen zweiten Rang über sich hinauswuchs. Dank der 
deutlichen Senkung ihrer FIS-Punkte in der Abfahrt wurde sie mit dem Aufstieg 
ins B-Kader von Swiss Ski belohnt.

Von links: der stolze NSV-Präsident mit Elin Würsch & Ladina Christen und Elin Würsch, U21-SM-Gold Abfahrt und 
Ladina Christen (3. Rang) Zinal (Bilder: Roger Christen)

Von links: Aisha Läubli, Eliane Stössel, Jasmin Mathis, Delia 
Durrer, David Murer, Ladina Christen und Alessia Stössel an 
der Downhill-SM in St. Moritz (Bild: Roger Christen)
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Neben Marco Odermatt (Nationalmannschaft) und Joel Lütolf (B-Kader) sind mit 
Jasmin Mathis, Delia Durrer und Aisha Läubli gleich drei Nidwaldnerinnen im B-
Kader vertreten.

Diesen Schritt schaffte André Christen, SC Bannalp-Wolfenschiessen knapp nicht. 
Er bleibt im NLZ Mitte-Kader, in dem er ab nächster Saison mit Nino Berlinger, SC 
Beckenried-Klewenalp einen neuen Kaderkollegen erhält. Nino schaffte dank einer 
starken ersten FIS-Saison den direkten Aufstieg ins NLZ Mitte.

Jasmin Mathis –  
Gewinnerin Sporthilfe  
Nachwuchspreis 2025
Aufgrund ihrer tollen Leistungen auf 
Europacup-Stufe wurde Jasmin für 
die Weltcup-Speedrennen in Andorra 
aufgeboten und fuhr am 27. Februar 
2026 in ihrer ersten Weltcup-Abfahrt 
mit Rang 23 gleich in die Punkteränge. 
Weitere fünf Weltcup-Rennen (Soldeu 
& Val di Fassa) und das Europacup-Fi-
nale in Saalbach-Hinterglemm folg-
ten, bevor Jasmin ihre Saison mit der 
Abfahrts-Silber-Medaille an der SM in 
St. Moritz krönte.

Die Nomination für den Sporthilfe 
Nachwuchspreis 2025 war für Jasmin 
bereits eine schöne Ehre. Dass sie aber 
kürzlich sogar zur Nachwuchssport-
lerin 2025 gewählt wurde, übertraf 
sämtliche Erwartungen. Herzliche Gra-
tulation!

Marco Odermatt war im Alpin-Bereich nicht der einzige Olympia-Teilnehmer! Delia 
Durrer wurde erstmals für die Olympischen Spiele in Bormio selektioniert und 
durfte den Super-G (Rang 17) sowie die Team-Kombination bestreiten.

Jasmin Mathis am Weltcuprenen in Andorra  
(Bild: Jasmin Mathis)
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Marco Odermatt: Herausragende oder normale Saison?

Dieses Phänomen kennen wir aus der Zeit, als Roger Federer noch aktiv war. 
Mittlerweile stellen sich die Medien bei einem dritten, vierten oder fünften Platz 
die Frage: Was ist mit Marco Odermatt los? Ist seine Zeit schon abgelaufen oder 
kann er noch an seine früheren Erfolge anknüpfen? Dies ist wohl die Schatten-
seite seiner Erfolge. Denn spätestens nach dieser Saison konnte Marco den bisher 
besten Schweizer Skifahrer aller Zeiten, Pirmin Zurbriggen, ablösen!
Mittlerweile fehlen Marco «nur» noch 4 Kugeln zum Allzeit-Rekord von Marcel 
Hirscher!

Die Zahlen der vergangenen Saison sehen wiederum eindrücklich aus:

–	 3 Kristallkugeln (Gesamt-, Abfahrts- und Super-G-Weltcup)
–	 3 Olympia-Medaillen (Silber GS & Team-Kombi sowie Bronze Super-G)
–	 9 Weltcup-Siege – Vorjahr 8 Siege
–	 17 Podestplätze
–	 1626 Punkte im Gesamtweltcup 
–	 568 Punkte Vorsprung im Gesamtweltcup
–	 Erstmals 4 Abfahrtssiege
–	 Zum fünften Mal in Folge zum Schweizer Sportler des Jahres gewählt worden!

Marco Odermatt am GS in Adelboden (Bild: Marco Odermatt)
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Für mich war die vergangene Saison einmal mehr überragend! Gerne möchte euch 
kurz aufzeigen, was er mit 28 Jahren bereits erreicht hat:

–	� Marco hat in den letzten fünf Saisons sage und schreibe 16 von 20 mög-
lichen Kristallkugeln gewonnen. Er überliess seinen Konkurrenten (neben 
den Slalom-Kugeln) lediglich 4 kleine Kugeln. 

–	� Mit dem 5. Gesamtweltcup-Sieg hat er nun auch Pirmin Zurbriggen in allen 
wesentlichen Vergleichen als erfolgreichster Schweizer Skifahrer abgelöst.

–	 54 Weltcupsiege und sage und schreibe bereits 102 Podestplätze
–	 4 Olympia-Medaillen, davon Gold im GS 2022
–	 3 WM-Goldmedaillen in Courchevel & Saalbach-Hinterglemm
–	 7 Junioren-WM-Medaillen, davon 6 Goldene
–	� Mit 2042 Punkten (2022  /  23) hält Marco den Rekord für die meisten Weltcup-

Punkte in einer Saison.

Marco reflektiert seine Leistungen in seiner jährlichen Dankeskarte sachlich und 
schaut bereits wieder nach vorne: «Diese Saison habe ich auch gelernt, mit ein 
paar kleineren Niederlagen umzugehen. Ich hoffe, diese kleinen Dämpfer helfen 
mir, dass ich im Sommer in der harten Vorbereitung wieder Gas geben kann, um 
dann hoffentlich wiederum mit viel Freude in die Saison zu starten.»

Fazit: Diese Erfolge und Zahlen werden wir wohl erst in einigen Jahren richtig 
einschätzen und einordnen können. Geniessen wir die Zeit mit Marco, staunen wir 
über seine konstanten und herausragenden Leistungen und sind einfach stolz, 
eine solche Persönlichkeit in unseren Reihen zu haben.

Marco Odermatt mit seinen drei Kugeln (Bild: Marco Odermatt)
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Trainingsgemeinschaft Ski Alpin für Nidwaldner Punktefahrer
Die skiclubübergreifende Trainingsgruppe hat sich innerhalb von fünf Jahren voll 
etabliert und ist aus dem Trainingsbetrieb nicht mehr wegzudenken. Erfreulich 
war, dass die Ski-Crosser in der Trainingsgruppe sehr gut aufgenommen und 
sofort integriert wurden.

Die Erfolge können sich sehen lassen. So qualifizierten sich erneut mehrere Kinder 
für das GP Migros-Finale in Crans-Montana. Ein grosses Dankeschön geht an Walti 
Hurschler und Markus Blättler, die nicht nur an den Konditionstrainings im 
Sommer und Herbst, sondern auch im Winter mehrmals wöchentlich mit den 
Kindern trainierten.

Ski-Cross
Die Saison 2025 / 2026 zeigte eindrücklich, dass sich der Nidwaldner Skicross auf 
einem nachhaltigen und erfolgreichen Weg befindet. Das Trainerteam rund um 
Nicole und Rainer Renggli führte die Arbeit konsequent weiter und sorgte 
trotz teils anspruchsvoller Bedingungen für einen strukturierten Trainingsbetrieb. 
Verbesserte Trainingsstrukturen – unter anderem durch die optimierte Nutzung 
des Startgates auf der Klewenalp – sowie die bewährte Zusammenarbeit mit der 
TG Ski Alpin bildeten die Basis für eine positive Entwicklung.
Im Wettkampf überzeugte insbesondere der Nachwuchs mit konstant starken 
Leistungen und einer erfreulichen Leistungsdichte. Gleichzeitig konnten sich auch 
neue Athletinnen und Athleten rasch integrieren und bereits erste sportliche 
Akzente setzen.

Ergänzt wurde dieses Bild durch wertvolle Einsätze im FIS-Bereich, welche wich-
tige Erfahrungen auf höherem Niveau ermöglichten. Insgesamt unterstreicht 
die Saison die stabile Entwicklung und das vorhandene Potenzial im Nidwaldner 
Skicross. Ein Highlight war sicherlich die Teilnahme von Simon Barmettler an 
den Junioren-Weltmeisterschaften in St. Moritz. 

25 Jahre Achermann Stöckli-Cup
Dieser beliebte Anlass feierte in diesem Jahr ein eindrückliches Jubiläum: Seit 25 
Jahren organisiert der Nidwaldner Skiverband bereits den Cup im Animations-
bereich! Wir können auf Kontinuität zählen: Einerseits ist die Firma Ski + Sport 
Achermann AG, Stans seit Anfang an Hauptsponsorin, andererseits ist Thomas 
Zumbühl erst der dritte Koordinator (nach Walti Odermatt und Roland Mathis).

An den vier Rennen nahmen wiederum rund 1000 Kinder teil. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die ausrichtenden Skiclubs Emmetten und Buochs auf der 
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Stockhütte, Stans und Engelberg auf der Klostermatte, Giswil auf der Mörlialp 
und Büren-Oberdorf auf der Klewenalp. 

Ein Highlight war sicherlich das Geschenk auf der Klostermatte, wo jede*r Teilneh-
mer*in ein Marco-Odermatt-Buch «Meine Welt» persönlich in Empfang nehmen 
durfte.

Nordisch
Auch die Nordischen waren äusserst aktiv und alle geplanten Rennen konnten 
durchführt werden. Turnusgemäss war der NSV an der Reihe die ZSSV-Meis-
terschaften Nordisch zu organisieren. Der SC Beckenried-Klewenalp führte die 
ZSSV- und Unterwaldner-Meisterschaften im Langlauf in Engelberg durch. Das OK 
unter der Leitung von Roland May war stark gefordert. Am Freitag regnete es, 
wodurch die Piste aufweichte, und am Samstag schneite es stark. Dank der vielen 
Helferinnen und Helfer verlief dieser Anlass jedoch reibungslos.

Der 23. Engelberger Nachtsprint fand bei klaren und kalten Temperaturen statt. 
Davon liessen sich weder die Wettkämpferinnen und Wettkämpfer noch das ein-
gespielte OK unter der Leitung von Beat Waser oder der gut gelaunte Speaker 
Roland Bösch stören.

Unser nordisches Aushängeschild ist der 26-jährige NM-Athlet Janik Riebli, 
welcher mit der Olympia-Teilnahme sein persönliches Saison-Highlight hatte. Zu-
sammen mit Valerio Grond verpasste Janik mit Rang 4 eine olympische Medaille 
um Haaresbreite. Schade, waren beide im Vorfeld leicht erkältet…

Neben Janik nahmen noch Lena Häcki-Gross, Biathlon und Sina Arnet, Ski-
springen an den Olympischen Spielen in Val di Fiemme teil.

Mit Ronja Rietveld, Molly Kafka, Remo Burch, Vince Vogel und neu 
Giannina Piller sind in der kommenden Saison fünf (!) weitere Biathletinnen und 
Biathleten des Skiclubs Schwendi-Langis im C-Kader von Swiss Ski.

Leider hat unser Skispringer Lean Niederberger, SC Bannalp- Wolfenschiessen 
anfangs Saison seinen Rücktritt erklärt. 

Auch unsere einzige Snowboard-Kader-Athletin Jessica Keiser hat nach einer 
durchzogenen Saison ohne Olympia-Teilnahme kürzlich ihren Rücktritt bekannt 
gegeben.
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Quer durch den Nidwaldner Skiverband

Aus dem Vorstand
Neben fünf Vorstandssitzungen fanden diverse TK-Sitzungen und viele Bespre-
chungen statt, in denen die anstehenden Aufgaben und Verantwortlichkeiten der 
jeweiligen Ressorts besprochen wurden.

Nachdem unser Instagram-Account schon länger aktiv ist, haben wir nun endlich 
unsere neue Website erhalten. Unser Vorstandsmitglied Nuot Lietha hat unsere 
neue Homepage in stundenlanger Fronarbeit erstellt und wird sich auch künftig 
um sie kümmern.

Aufgrund der Vorgaben von Swiss Ski und Swiss Olympic waren wir aufgefordert, 
unsere Statuten anzupassen. Wir können uns glücklich schätzen, dass unser 
Kassier Roland Furger diese Aufgabe übernommen hat. Nun können wir diese 
anlässlich unserer Delegiertenversammlung zur Genehmigung und Abstimmung 
unterbreiten.

Begabtenförderung Ski Alpin,  
Hergiswil & Kanton Nidwalden, Abteilung Sport
Wir können uns in Nidwalden glücklich schätzen. Mit Monika Wicki-Hess, der 
Präsidentin des VBF Hergiswil und Philipp Hartmann, dem Leiter der Abteilung 
Sport, haben wir langjährige Partner an unserer Seite. Die zielorientierte und un-
bürokratische Zusammenarbeit mit ihnen ist wirklich vorbildlich. Ohne ihre gross-
zügige Unterstützung könnten wir niemals so effizient arbeiten.

Gemeinsam schaffen wir weiterhin optimale Bedingungen für den Nidwaldner 
Skinachwuchs.

Personelle Informationen
Der Nidwaldner Skiverband ist personell bestens aufgestellt. Die beiden Profi-
trainer Dani Niederberger (Nordisch) und Heiko Hepperle (Alpin) bleiben uns auch 
in Zukunft erhalten. 

Neben Aldo Abegg (Trainer Alpin und ZSSV-Koordinator) bleibt uns auch Dominic 
Zimmermann in einem Teilpensum von ca. 20 % erhalten. Es ist schön zu sehen, 
dass unsere jahrelange Kontinuität Bestand hat.
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Wir können uns glücklich schätzen, dass sich bis auf Thomas Schwab alle zur 
Wahl stehenden Vorstandsmitglieder für eine weitere Amtsperiode zur Verfü-
gung stellen. Nach zehn Jahren im Vorstand des Nidwaldner Skiverbandes möchte 
Thomas Schwab nun mehr Zeit mit seiner Familie verbringen. Das Ressort «Kom-
munikation» wird durch eine Rochade innerhalb des Verbandes besetzt. Nuot 
Lietha, der unsere neue Website aufgesetzt hat, wird künftig für unseren 
Aussenauftritt verantwortlich sein. Glücklicherweise haben wir bereits einen sehr 
aktiven Nachfolger für sein bestehendes Ressort «Skicross» gefunden.

Ein vollzähliger Vorstand ist in der heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr.

ZSSV Alpin U16-Koordinator
Unser Ziel war es, dass unser neuer Alpin-Trainer Aldo Abegg die Aufgaben von 
Dominic Zimmermann als ZSSV-Alpin-U16-Koordinator übernimmt. Deshalb haben 
wir im Mai  /  Juni 2025 gemeinsam mit dem ZSSV den neuen Leistungskatalog er-
arbeitet. 

Die Verhandlungen verliefen positiv, sodass wir die neue Leistungsvereinbarung 
unterzeichnen und verlängern konnten.

Gönnervereinigung Ski 91
Ein weiterer wichtiger und grosszügiger Sponsor des Nidwaldner Skiverbandes ist 
die Gönner-Vereinigung Ski 91. 

Sie setzt sich für den alpinen und nordischen Skirennsport in Nidwalden ein. Mit 
den jährlichen Unterstützungsgeldern aus den Mitgliederbeiträgen soll die sport-
begeisterte Jugend gefördert werden. Im letzten Vereinsjahr konnten einige 
Neumitglieder gewonnen werden, worüber wir uns sehr freuen.

Zusammen mit dem Vorstand stellt der Präsident von Ski 91, Marcel Grimm, 
jeweils ein interessantes Jahresprogramm zusammen. Neben den jährlichen An-
lässen wie der Generalversammlung, dem Business-Lunch oder dem Sommer-Apé-
ro besuchten wir am 30. Januar 2026 das Sportpanorama in Zürich. Der Blick 
hinter die Kulissen war sehr spannend.

Aus den Vereinen
Ich schätze die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Skiclubs und dem Nid-
waldner Skiverband sehr.
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Orientierungssitzung BBE AG & NSV-Präsidentenkonferenz
Ende September lädt Heinz Rutishauser, der Geschäftsführer der Bergbahnen 
Klewenalp-Stockhütte, alle Partner aus dem Schneesportbereich zu einer Orien-
tierungssitzung ein. Dies ist wichtig, um die Interessen der verschiedenen Gruppen 
und Skiclubs zu berücksichtigen und die Veranstaltungen zu koordinieren.

Zu Beginn dieser Saison haben die Titlis-Bahnen mitgeteilt, dass sie dem Alps-Pass 
beigetreten sind und deshalb aus unserem Verbund austreten werden. Somit war 
klar, dass unsere langjährige NSV-Saisonkarte zum letzten Mal angeboten wird. Mit 
dem Beitritt der Bergbahnen Klewenalp-Stockhütte zum Magic Pass per 1. Mai 
2026 hat sich eine ganz neue Dynamik entwickelt.

Die Teilnehmer des AS-Cups können sich freuen, denn ab sofort sind sämtliche 
Skigebiete im Magic Pass enthalten.

Aktuell haben bereits erste Sitzungen mit den Transportunternehmungen Zen-
tralschweiz (TUZ) stattgefunden. Ziel der Zentralschweizer Kantonalverbände ist 
es, den «Schneepass Zentralschweiz» für ehrenamtlich tätige Skiclub-Funktionäre 
zu einem interessanten Preis anzubieten. Dies ist jedoch für die nächste Saison 
2026 / 27 noch nicht umsetzbar.

Im Anschluss an die Orientierungssitzung findet unsere NSV-Präsidentensitzung 
statt, die wir jeweils gemeinsam mit den JO-Leitern durchführen. So ist gewähr-
leistet, dass alle Beteiligten den gleichen Wissensstand haben. Ich bin überzeugt, 
dass diese regelmässigen Treffen ein Grund für die wertschätzende und zielorien-
tierte Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Skiclubs sind.

Delegiertenversammlung und NSV-Schneenacht 2026 in Hergiswil
Die letztjährige Delegiertenversammlung und beliebte Schneenacht fanden in 
Wolfenschiessen statt. Der Skiclub Bannalp-Wolfenschiessen hat diesen Anlass 
mit viel Herzblut perfekt orgnaisiert. Die Mehrzweckhalle Zälgli war bis auf den 
letzten Platz gefüllt.

Gaby Bohnenblust und Roland Bösch führten wieder sehr unterhaltsam 
durch den Abend. Mit vielen lustigen, interessanten, unterhaltsamen und infor-
mativen Programmpunkten blieb kein Auge trocken.

Neben der Siegerehrung des NSV-Cups in den Kategorien Nordisch und Alpin 
wurden nicht nur die jungen Athlet*innen, sondern auch die etablierten Sport-
ler*innen geehrt.
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Unser Hauptanlass wird dieses Jahr turnusgemäss vom Skiclub Hergiswil im Lop-
persaal, Hergiswil durchgeführt. Er findet am Samstag, 30. Mai 2026 statt. 

Wir freuen uns auf ein Wintersport-Familienfest und die Ehrung der erfolgreichs-
ten Sportlerinnen und Sportler des vergangenen Winters. Ab 17.00 Uhr seid ihr 
alle herzlich in Wolfenschiessen willkommen. Ihr dürft euch auf einen interessan-
ten Abend freuen, der wiederum vom altbewährten Duo Gaby Bohnenblust und 
Roland Bösch moderiert wird.

	 Reserviert euch diesen Termin!

Die Einladung und den Anmeldelink findet ihr unter www.nsv-ski.ch.

Und zum Schluss!
Wie ihr meinem ausführlichen Bericht entnehmen könnt, neigt sich ein äusserst 
intensives, spannendes und erfolgreiches Verbandsjahr dem Ende zu. 

Als Präsident des Nidwaldner Skiverbandes bin ich stolz auf unsere Leistungen 
und danke allen, die dazu beigetragen haben.

Beckenried, 25. April 2026 
Euer Präsident: Roger Christen

Marco Odermatt und Beat Feuz bei der Ehrung in Kitzbühel (Bild: Marco Odermatt)
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Jahresbericht Saison 2025 / 2026

Breite, Entwicklung und klare Fortschritte
Die Skicross-Saison 2025 / 2026 stand im Zeichen der Weiterentwicklung und 
Festigung. Nach den emotionalen Momenten des Vorjahres zeigte sich das Team 
in diesem Winter gefestigt, geschlossen und mit klarem Fokus auf die sportliche 
Entwicklung. Der Zusammenhalt innerhalb der Gruppe war jederzeit spürbar und 
bildete die Grundlage für die positiven Resultate auf und neben der Piste.

Das Trainerteam rund um Nicole und Rainer Renggli führte die Arbeit konsequent 
weiter und sorgte trotz teils anspruchsvoller Bedingungen für einen strukturier-
ten Trainingsbetrieb. Ein wichtiger Fortschritt gelang bereits vor dem Winter: Das 
Startgate auf der Klewenalp wurde erstmals im Herbst auf Pfähle gestellt und fix 
installiert. Diese Massnahme hat sich bewährt und ermöglichte über die gesamte 
Saison hinweg deutlich stabilere Trainingsbedingungen. Das Startgate entwickelte 
sich damit erneut zu einem zentralen Element in der Ausbildung – hier wurden 
Technik, Reaktionsvermögen und Rennverhalten gezielt geschult.

Aufbau des Startgates auf der Klewenalp (Bild: Rainer Renggli)



39

Ein wesentlicher Erfolgsfaktor war die enge Zusammenarbeit mit der TG Nidwal-
den. Die gemeinsamen Trainings haben sich etabliert und führten zu spürbaren 
Fortschritten auf allen Stufen. Der Austausch, die Intensität und die gegenseitige 
Unterstützung haben die Qualität im gesamten Team erhöht. Ein grosser Dank gilt 
an dieser Stelle Walter Hurschler und dem gesamten TG-Team für ihr Engagement.
Die Rennsaison konnte in diesem Winter grösstenteils planmässig durchgeführt 
werden. Mit Stopps in St. Moritz, Grimentz, Hoch Ybrig und Lenk erhielten die 
Athletinnen und Athleten zahlreiche Möglichkeiten, sich im Wettkampf zu messen 
und weiterzuentwickeln.

Besonders erfreulich präsentierten sich die jüngeren Kategorien der Swiss-Ski 
Skicross Tour. In der Kategorie U12 Mädchen lieferten Nina Zgraggen und Meret 
Grendelmeier die Saison in jedem Rennen top Platzierungen, während Livia Bösch 
und Leia Gabriel die Breite im Team unterstrichen.

Bei den U14 Mädchen überzeugte Odile Grendelmeier mit Siegen in St. Moritz und 
Grimentz sowie einem weiteren Podestplatz in Hoch Ybrig. Elin Alessandri, die 
unter der Nidwaldner Flagge startet, konnte sich ebenfalls im vorderen Bereich 
etablieren und wichtige Punkte sammeln.

Erfolgreiches Team in St. Moritz (Bild: Rainer Renggli)
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In der Kategorie U16 Knaben zeigte sich ein spannendes und leistungsstarkes Bild: 
Lio Renggli setzte mit seinem Sieg in St. Moritz und weiteren starken Auftritten 
wichtige Akzente. Franco Baumann überzeugte durch Konstanz und regelmässige 
Podestplätze über die gesamte Saison hinweg. 

Auch weitere Athletinnen und Athleten wie Max Wymann, Sämi Durrer, Noa Reng-
gli oder Lia von Holzen nutzten die Rennmöglichkeiten konsequent, sammelten 
wertvolle Erfahrungen und konnten mit einzelnen Topresultaten auf sich auf-
merksam machen.

Im FIS-Bereich standen Simon Barmettler, Lenn Gabriel und Alain Duner im Ein-
satz. Die Saison war geprägt von einem hohen Leistungsniveau und intensiver 
Konkurrenz. Simon Barmettler setzte mit seiner Teilnahme an den Junioren-
Weltmeisterschaften ein klares Highlight und sammelte wichtige internationale 
Erfahrungen. Lenn Gabriel konnte sich bei den Junioren-Meisterschaften für das 
Finale qualifizieren und wichtige Schritte auf diesem Niveau machen. Alain Duner 
war als Vorläufer im Weltcup im Einsatz und bewegte sich damit im direkten Um-
feld der internationalen Spitze.

Die Saison 2025/2026 zeigt deutlich: Der Nidwaldner Skicross verfügt über eine 
starke Basis und entwickelt sich kontinuierlich weiter. Die Kombination aus enga-
gierter Nachwuchsarbeit, funktionierender Zusammenarbeit und wachsender 
Wettkampferfahrung bildet die Grundlage für die nächsten Schritte.

Mit diesem Fundament blicken wir zuversichtlich auf die kommende Saison und 
wünschen allen Athletinnen und Athleten weiterhin viel Erfolg, Gesundheit und 
Freude am Skicross-Sport.

Nuot Lietha,  
Chef Skicross
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Coaches @ work (Bild: Michel Alessandri)
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Dorfplatz 1 ·  6370 Stans  ·  041 619 10 10  ·  info@engelstans.ch  ·  engelstans.ch

Gönn dir eine

TRAININGSPAUSE

DEBORAH LIEM 
Restaurationsfachfrau
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Jahresbericht Saison 2025/2026

Kader Alpin U16 / U14 / U12

Vorbereitung Sommer 2025 (Rückblick)

Die alpinen Jugend-Athleten/innen des Nidwaldner Skiverbandes können wieder-
um auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken.

Im Mai 2025 durften wir mit unserem traditionellen Konditionslager im Allgäu, 
gleichbedeutend mit dem eigentlichen Saisonstart in die Saison 2025/2026, 
starten.

Wasserski, Hochseilpark, Bogenschiessen, Minigolf, Rodelbahn und natürlich noch 
(diverse strengere) Konditionseinheiten waren der ideale Start unseres Alpin-
Kaders in die Vorbereitung des Sommers 2025.

Das traditionelle Schanzenspringen mit den Alpin-Skis in Einsiedeln durfte natür-
lich auch dieses Jahr nicht fehlen. Wir tasteten uns wie immer von den kleineren 
Schanzen zur ganz grossen Weltcup-Schanze heran. Dieser für die Kinder und 
Jugendlichen sicherlich unvergesslichen Tag verlangt von allen Kadermitgliedern 
sehr viel Mut und entsprechendes Durchsetzungsvermögen. 

Im August 2025 – eine Woche vor Schulbeginn – fuhren wir mit den Kindern nach 
Österreich ins Stubaital im Tirol. Im Stubai, welches zum Bezirk Innsbruck gehört, 
durften wir fünf Tage übernachten und bei sehr schönen Wetterverhältnissen 
eine Woche trainieren. Wir haben dort optimale Trainingsbedingungen angetrof-
fen und konnten sehr gut profitieren.

«Trainingscamp im Allgäu» (Bild: Heiko Hepperle, NSV)
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Ein intensives und sehr abwechslungsreiches Trainingslager mit tollen und 
anspruchsvollen Klettersteigen konnte wiederum unfallfrei und erfolgreich 
durchgeführt werden.

Die Kinder des NSV-Kaders trainierten während des Sommers sehr gut und gaben 
mit viel Freude ihr Bestes. Polysportives Training stand das ganze Frühjahr und 
den Sommer über im Vordergrund der Vorbereitungsaktivitäten auf die kom-
menden Skitage.

Folgende Sportarten und Aktivitäten haben wir den Kindern bieten können: 

– Wandern			   – Life Kinetik
– Klettern				    – Volleyball spielen
– Schanzenspringen in Einsiedeln	 – Slackline
– Bogenschiessen	 – Pump Track
– Inline-Skaten		  usw. 

// ENGAGIERT  

GEMEINSAM ANS 
ZIEL KOMMEN.

Nidwaldner Sachversicherung NSV
Riedenmatt 1, 6371 Stans, 041 618 50 50, kontakt@nsv.ch, nsv.ch
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Tradition, Frisch, Zum Gniässä 

Öffnungszeiten: 
Mo-Do  11.00-14.00  16.00-0.30 
Fr         11.00-14.00  16.00-2.00                  
Sa        10.00 durchgehend bis 2.00 
So und Feiertage geschlossen! 
 
 
Nichtraucher 

Schmiedgasse 10 
6370 Stans 
079 343 30 20 
melachere.ch 

Miär fräid iis uf iichä Bsuäch! 

s’ Melachere - Team 

«Trainingscamp im Allgäu» (Bild: Heiko Hepperle, NSV)

«Schanzenspringen Einsiedeln und Trainingscamp im Allgäu» (Bilder: Heiko Hepperle, NSV)
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NSV-Duathlon in Stansstad
Ende August 2025 fand dann bereits wieder der schon traditionelle «NSV-Dua-
thlon» statt. 

Der Start, die Wechselzone und das Ziel 
wurden wiederum in Stansstad festge-
legt. Der «General-Guisan-Quai», die Stre-
cke Richtung Kehrsiten und dann die Bike-
Route Richtung Bürgenstock «gehörte» 
während des Samstagmorgens unseren 
Kindern des NSV. 

Bei besten Witterungsbedingungen kämpften die Kids um ihre Positionen und 
gaben beim Laufen und beim Biken ihr Bestes. 

Herbstvorbereitung auf den Skis
Wir waren nun fit für den Winter und freuten uns auf Ende September 2025 und 
somit auf das erste Skilager.

Eine intensive Saisonvorbereitung auf den Skis stand nun an. Nach der schweiss-
treibenden Konditions-Vorbereitung absolvierten wir ab Ende September bis 
Anfang November auf den Gletschern in Zermatt (Camps Nr. 1 und 2) und dann 
im Pitztal (gesamthaft vier Camps), welche das ganze Team mit viel Energie und 
Begeisterung in Angriff genommen haben.

Trainingscamp im Pitztal (Bild: Roger Christen, NSV)

Trainingscamp im Pitztal (Bild: Heiko Hepperle, NSV)



47

Verletzungshexe
Merric Läubli, SC Beckenried-Klewenalp hat sich leider – nach einem guten Sommer 
und einer guten Herbstvorbereitung auf Ski – am 10. Dez. 2025 im GS-Training 
eine langwierige Sehnenverletzung am Knie zugezogen. Die Reha ist im April 2026 
endlich abgeschlossen und er sollte wieder mit ersten Übungen beginnen können. 
Wir wünschen an dieser Stelle Merric einen guten Sommer 2026, damit er kom-
menden Winter wieder den Rennrhythmus finden kann und uns so sein grosses 
Potenzial wieder zeigen wird.

Wettkampfphase

Swiss-Ski-Punkte-Rennen / ZSSV-Rubin-Ziener-Intersport-Cup
Dank den konstant guten Leistungen während der sehr intensiven Rennsaison 
konnten sich einige Nidwaldner Jugend-Fahrer/innen über Podest-Plätze bei der 
ZSSV-Jahreswertung freuen!

Ranglisten-Auszug ZSSV-Rubin-Ziener-Intersport-Cups:

U12 Mädchen:	 U12 Knaben:
	–		  2. Platz	 Louis Mauch SC Buochs
			  5. Platz	 Andri Odermatt, SC Buochs
			  6. Platz	 Manuel Gut, SC Buochs
			  9. Platz	 Lenny Keiser, SC Hergiswil

U14 Mädchen:	 U14 Knaben:
	3. Platz	 Carla Mauch, SC Buochs	 1. Platz	 Johnny Russi, SC Buochs
9. Platz	 Ayleen Arnold, SC Hergiswil	 9. Platz	� Gian Vallata,  

SC Beckenried-Klewenalp
			  12. Platz 	 Felix Bircher, SC Buochs
			  20. Platz	� Lino Amstad,  

SC Beckenried-Klewenalp

U16 Mädchen:	 U16 Knaben:
2. Platz	 Rina Kiser, SC Hergiswil	 2. Platz	 Gian Andrin Spichtig SCBW
6. Platz	� Elin Niederberger, 	 4. Platz	 Janis Käser, SCBW 

SC Bannalp-Wolfenschiessen	 5. Platz	 Spichtig Tim SC Buochs
12. Platz	 Anouk Arnold, SC Hergiswil	 8. Platz	 Vitus Eichmann SCBK
			  10. Platz	 Noah Renggli, SC Buochs
			  11. Platz	 Mika Zgraggen SC Hergiswil
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Mannschaftswertung des ZSSV:
Hervorragende Resultate der Nidwaldner Skiclubs! 

Die Clubwertung als bester Skiclub der Jugend-Punkterennen Saison 2025/2026 
im ZSSV-Gebiet gewann diese Saison der Skiclub Gotthard-Andermatt. 

Sehr knapp hinter dem Skiclub Engelberg (1 Punkt weniger) belegt der SC Buochs 
den hervorragende 3. Platz in der Jahreswertung.

Der SC Bannalp Wolfenschiessen belegte hinter dem SC Flühli (Entlebuch) den 
sehr guten 5. Rang.

Direkt dahinter belegt der SC Hergiswil Rang 6 und der Skiclub Beckenried Klewe-
nalp platzierte sich auf Rang 8.

Von unseren sieben Skiclubs im Kanton Nidwalden konnten sich so-
mit vier Skiclubs unter den besten acht Ränge positionieren! Dies ist 
eine enorm gute Leistung.

Dies zeugt von einer vorbildlichen Jugendförderung und auch von entsprechend 
breit abgestimmten Teams, damit auch viele Punkte gesammelt werden können.
Wir müssen aber hart daran arbeiten, damit die starken Punktelieferanten der 
U16-Athleten, welche dann zu den FIS-Fahrern wechseln, wieder adäquat ergänzt 
werden können. 

Gesamthaft waren diese Saison 29 Skiclubs aus dem ZSSV-Raum in den Punkte-
rängen klassiert resp. hatten Jugendliche in ihren Reihen, welche Swiss Ski – Punk-
terennen fuhren.

Mannschaftspodest ZSSV-Rubin-Ziener-Intersport-Cup 2025/2026 in Engelberg (Bild: Aldo Abegg, NSV)
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Sunrise Jugend-Cup der Saison 2025/2026:
Acht nationale Jugend-Rennen bilden den Sunrise-Jugend-Cup (Jahreswertung 
in der Schweiz). 

Pro Athletin und Athlet zählen die besten sechs der acht Rennen (zwei Streich-
resultate). 

Wenn fünf oder weniger Rennen durchgeführt werden, gibt es nur noch ein 
Streichresultat. Wie im Weltcup gibt es für den Sieger 100 Punkte und für die 
nächstplatzierten Athleten/innen entsprechend abgestufte Cup-Punkte.

Für die Gesamtwertung werden die gesammelten Punkte der Rennen zusammen-
gezählt.

Sieg eines Nidwaldners!
In der Cup-Wertung erreicht der 16-jährige Dallenwiler Janis Käser, SC Bannalp-
Wolfenschiessen, überlegen den 1. Platz und trat so die Nachfolge von Marco 
Odermatt an, welcher die schweizerische Jahreswertung der Jugendlichen damals 
in den Saisons 2011/12 und 2012/13 gewann.

Vitus Eichmann (auch Jg. 2010), SC Beckenried-Klewenalp belegte den hervor-
ragenden 5. Platz unter 61 selektionierten Athleten der gesamten Schweiz. Gian 
Andrin Spichtig (Jg. 2010), SC Bannalp-Wolfenschiessen errang den 26. Platz 

Bei den Girls belegt die um ein Jahr jüngere Rina Kiser (Jg. 2011), SC Hergiswil, 
den hervorragender 10. Platz. Dieser 10 platz bedeutet, dass Rina im Jg. 2011 die 
zweitbeste ihres Jahrgangs ist.

Tabelle Swiss Ski/Sunrise Jugend Cup Knaben 2025/2026/Spitzenplätze
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Interregionale Jugend-Rennen
Als Qualifikationsrennen für die nationalen Rennen werden die Resultate der inter-
regionalen Rennen (Verbände ZSSV, ZSV, BOSV und SSM) gewertet. Diese interre-
gionalen Rennen finden in der Regel immer ein Wochenende vor den nationalen 
Rennen statt.

Diese Saison konnten sich vom Nidwaldner Skiverband immer sieben Kinder für 
die Rennen qualifizieren.

Unsere neun Kinder mit den Jg. 2010/2011 und teilweise sogar mit dem Jahrgang 
2012 konnten sich für die interregionalen Rennen aufdrängen und somit erste 
Erfahrungen über die Region hinaus sammeln.

Diesen Winter waren folgende Kinder an den IR-Rennen am Start:
– Jg. 2010	 Vitus Eichmann, Janis Käser, Gian Andrin Spichtig, Tim Spichtig
– Jg. 2011		  Rina Kiser, Elin Niederberger, Anouk Arnold
– Jg. 2012		 Carla Mauch, Johnny Russi

Ergebnisse
Unsere NSV-Athleten/innen konnten 
diverse Top-Platzierungen einfahren. 
Durch die Erfahrungen, welche die Kin-
der der Jg. 2011/2012 machen konnten, 
können wir uns in den nächsten beiden 
Jahren auf interessante Rennen freuen. 

Durch die guten Rennresultate konnten 
sich unsere NSV-Athleten/innen teilwei-
se ihre jeweiligen Swiss Ski – Punkte gut 
verbessern und sich somit auch sehr gut 
positionieren. 

Die Athleten/innen müssen jedoch im Sommer und im Herbst in der Vorbereitung 
ihre Hausaufgaben machen, damit sie sich Schritt für Schritt weiterentwickeln 
können.

Wir konnten sagenhafte 12 Podestplätze auf interregionaler Stufe herausfahren. 
Janis Käser, Vitus Eichmann und Rina Kiser waren für diese hervorragenden 
Podestplätze verantwortlich.

Aldo Abegg (links) und Heiko Hepperle (rechts) mit 
sieben Jugendlichen am Nationalen Vergleich resp. an 
den Schweizer Jugendmeisterschaften auf dem Jaun.
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Nebst diesen Podestplätzen erreichten wir weitere 19 Platzierungen zwischen den 
Rängen 4–10 und weitere 13 Platzierungen zwischen den Rängen 11–20.

Wir gratulieren unseren interregionalen Rennfahrer/innen für die teils sehr guten 
Rennen und für das Engagement an den Wettkämpfen.

Nationale Jugend-Rennen
Auf nationaler Stufe – aufgrund der guten Resultate an den IR-Rennen – konnten 
folgende Athleten/innen unseren Nidwaldner Skiverband vertreten:

– Jg. 2010	 Vitus Eichmann, Janis Käser, Gian Andrin Spichtig, Tim Spichtig
– Jg. 2011		  Rina Kiser, Elin Niederberger
– Jg. 2012		 Johnny Russi

National hängen die Trauben erfahrungsgemäss sehr hoch. Dennoch konnten wir 
mit unserem kompakten Team hervorragende Resultate erzielen. 
Insgesamt 9 Podestplätze (inkl. SM-Titel im Slalom) konnten wir diesen Winter 
erzielen.

Weitere 6 Platzierungen lagen zwischen den Rängen 4–10. 
Zusätzlich haben sich 12× unsere Athleten/innen in den Rängen 11–20 platziert.
Gian Andrin Spichtig, SC Bannalp-Wolfenschiessen konnte Ränge 2× Top 13 und 6× 
Top 30 erreichen. Gian Andrin hat die guten Fähigkeiten, bei stetiger Weiterarbeit 
stabiler und schneller zu werden.

Elektroinstallation Gebäudeautomation IT-Vernetzung Telematik Service
IHR ELEKTRO GESAMTDIENSTLEISTER

Marechaux Elektro AG Stans 
Rotzwinkel 17, 6370 Stans, 041 618 85 85 
www.marechaux-stans.ch

Elektroinstallation Gebäudeautomation IT-Vernetzung Telematik ServiceElektroinstallation Gebäudeautomation IT-Vernetzung Telematik Service
IHR ELEKTRO GESAMTDIENSTLEISTER
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Janis Käser konnte diese Saison auf nationaler Ebene 6× auf dem Podest stehen. 
2× siegte Janis; 1× errang er den 2. Platz und 3× erreichte er den 3. Platz – geniale 
Saison!

Herausragend war auch die Ausbeute bei den Jugend-Schweizermeisterschaften. 
Aus unserem kleinen Kanton Nidwalden mit sieben Skiclubs gelang es diesen Win-
ter sogar drei Athleten, Edelmetall an den Schweizermeisterschaften der Jugend 
zu erringen!

Vitus Eichmann, SC Beckenried-Klewenalp, gelang der Medaillensegen als Vize 
Slalom-Meister in Jaun plus zusätzlich einem 2. Rang im Slalom in Andermatt 
(Nationales Rennen).

Rina Kiser, SC Hergiswil, gelang ebenfalls in Jaun ein Exploit an der SM. Rina gewann 
als jüngerer Jg. 2011 die Bronzemedaille im Slalom.

Überstrahlt wurden diese Glanzresultate noch von Janis Käser, SC Bannalp-Wol-
fenschiessen. Er gewann auf dem Jaun den Slalom und wurde damit Schweizer 
Meister der Jugend. 

Im Frühling in Obersaxen holte Janis zusätzlich im Super G die Silbermedaille.

Stolze Trainer mit Aldo Abegg, Heiko Hepperle und Daniel Crawley mit ihren Schützlingen  
am Nationalen Vergleich in Andermatt (Foto: Roger Christen, NSV)
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Hervorragendes Team! Drei Medaillen im Slalom an der Jugend-SM auf dem Jaun. 
Von links: Aldo Abegg, Vitus Eichmann, Rina Kiser, Janis Käser und Heiko Hepperle (Foto: NSV)

Seit der Gründung der Begabtenförderung Ski Alpin in Hergiswil (2005) 
sind dies bereits die Schweizermeisterschafts-Medaillen Nr. 39, 40, 41 und 
42 unserer Athleten/Athletinnen.

Diese 42 Medaillen teilen sich 20 verschiedene Athleten/innen auf, 
welche zwischen den Jahren 2007 – 2026 errungen wurden.

Internationale Rennen
Dank den hervorragenden Resultaten konnten dieses Jahr Vitus Eichmann und 
Janis Käser an die FESA-Games nach Berchtesgaden, Deutschland, reisen. Die zwei 
U16-Top-Athleten haben an diesen europäischen Vergleichswettkämpfe diverse 
sehr gute Resultate herausgefahren. Vitus konnte u. a. im Slalom mit dem sehr 
guten 3. Platz sogar aufs Podest steigen. Auch Rina Kiser hätte die Qualifikation 
geschafft, nahm aber aufgrund der Belastungssteuerung nicht teil.

Weiter durfte Janis Käser dieses Jahr mit den besten 3 Mädchen und besten 
3 Jungs aus der Schweiz – als Abschluss seiner Zeit der Jugend-Rennen – nach 
Whistler Mountain in Kanada reisen. Er fuhr dort vier Rennen und erreichte 2× den  
3. Platz (GS und SG) Den abschliessenden Slalom gewann er souverän.
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Das Trainerteam des Nidwaldner Skiverbandes gratuliert allen Athletinnen und 
Athleten ganz herzlich zu diesen tollen Resultaten. Wir freuen uns auf die kom-
mende Wettkampfsaison, wenn unsere Athleten/innen wieder ein Jahr älter 
geworden sind…!

Wir bedanken uns auch bei allen Clubtrainern/innen, welche immer 
alles geben, um den Kindern schöne Erlebnisse auf dem Schnee 
bieten zu können und bemüht sind, die Trainings mit viel Spass und 
Leidenschaft zu gestalten und zu organisieren.

Vielen Dank für eure tolle Arbeit und für euer Herzblut für den Ski-
rennsport im Kanton!

Sportliche Grüsse 
Heiko Hepperle, Chef Alpin NSV/  

NSV-Trainer Aldo Abegg und Dominic Zimmermann

Atemberaubende Aussicht geniessen beim wandern  
Kulinarisch verwöhnen lassen in diversen Restaurante
Vielfältige Abenteuer erleben für gross und klein
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Achermann Stöckli Cup in Engelberg 
begeistert mit Spannung, Emotionen 
und einem besonderen Moment

Sternenklarer Himmel mit einem wundervollen Mond, perfekte Pisten und leuch-
tende Augen: Der Achermann Stöckli Cup auf der Klostermatte in Engelberg, 
organisiert von den Skiclubs Engelberg und Stans, wurde am vergangenen Wo-
chenende zu einem echten Skifest. Rund 280 Fahrerinnen und Fahrer stürz-
ten sich mit grossem Einsatz und spürbarer Leidenschaft in die anspruchsvolle 
Rennstrecke und sorgten für einen unvergesslichen Wettkampftag.

Schon früh am Abend lag Nervosität in der Luft. Am Start herrschte konzentrierte 
Stille, bevor sich die Athletinnen und Athleten mit voller Geschwindigkeit ins Ren-
nen warfen. Jede Hundertstelsekunde zählte, jeder Schwung musste sitzen. Der 
Applaus der zahlreichen Zuschauer entlang der Strecke verlieh den Teilnehmenden 
zusätzlichen Antrieb und machte den Anlass zu einem emotionalen Erlebnis für 
Gross und Klein.

Besonders die engen Entscheidungen in den verschiedenen Kategorien hielten 
das Publikum in Atem. Jubel, Enttäuschung und Erleichterung lagen oft nur 
wenige Sekunden auseinander. Vor allem der Nachwuchs zeigte eindrücklich, 
wie viel Herzblut und Talent im regionalen Skisport steckt. Ein bewegender 
Höhepunkt folgte bei der Rangverkündigung: Ein Sonderpreis in Form eines 
Buch von Marco Odermatt sorgte für strahlende Gesichter. Übergeben wurde 
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dieser besondere Preis von Walti Odermatt, dem Vater des Schweizer Ski-Stars. 
Der Moment, in dem er den Rennfahrer/innen das Buch überreichte, ging vielen 
unter die Haut und wurde mit Applaus begleitet.

Ein grosser Dank galt am Ende des Tages den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die mit unermüdlichem Einsatz, viel Herzblut und grosser Professio-
nalität für einen reibungslosen Ablauf sorgten. Ebenso gehört ein grosser Dank 
den Brunni-Bahnen Engelberg, die mit ihrer Unterstützung und perfekten 
Infrastruktur einen entscheidenden Beitrag zum Gelingen dieses Anlasses leistete.

Der Achermann Stöckli Cup bewies einmal mehr, dass Skirennen weit mehr sind 
als Zeiten und Ranglisten. Es sind Begegnungen, Emotionen und gemeinsame Er-
lebnisse, die noch lange in Erinnerung bleiben.

Ranglisten unter: www.nsv-ski.ch

OKP PA



57

Rückblick Clubskitag

Leider musste das diesjährige Clubrennen aufgrund der schlechten Schneelage 
abgesagt werden. Doch der Klub stand nicht mit leeren Händen da: Bereits im 
Voraus war ein gemeinsamer Clubskitag im Skigebiet Engelberg-Titlis als Alter-
nativprogramm geplant.

Die Teilnehmerzahl war zwar überschaubar und das Wetter zeigte sich von seiner 
launischen Seite, doch auf der Piste kam schnell gute Stimmung auf. Der Morgen 
gehörte den Skiern, der Mittagsstopp dem Genuss – im Restaurant Jochpass 
liessen wir es uns bei einem feinen Essen gut gehen und die Gespräche kamen 
nicht zu kurz. Am Nachmittag holten wir noch das Letzte aus dem Tag heraus und 
gönnten uns ein paar abschliessende Abfahrten.

Kein Rennen, aber ein gelungener Clubtag. Manchmal kommt es eben anders und 
trotzdem gut.

Yannick

Schmudo 2026

Die Helfersuche konnte mit etwas 
Aufwand erfolgreich abgeschlossen 
werden und war insgesamt weniger 
schwierig als zunächst erwartet. So 
konnte wiederum ein sehr motivier-
tes und eingespieltes Team zusam-
mengestellt werden.

Der Aufbau beim Schuh Blättler fand 
dieses Jahr bereits am Mittwoch-
abend statt. Dem Aufbauteam an die-
ser Stelle ein herzliches Dankeschön. 
Die von Franz vorbereiteten Elektro-
teile, Kabel und Steckleisten passten 
perfekt. Pedro musste nichts zusätz-
lich organisieren oder improvisieren, 
wodurch der Aufbau dank der tat-
kräftigen Helfer zügig durchgeführt 
werden konnte. Dadurch konnten am 
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Donnerstagmorgen in Ruhe die De-
koration angebracht und die letzten 
Vorbereitungsarbeiten erledigt wer-
den. So gingen bereits vor 9 Uhr die 
ersten Heissgetränke über die Theke.

Ab 9 Uhr bereitete das Team um Bar-
bara zusammen mit weiteren fleis-
sigen Helfern die Käseschnitten im 
Gesellenhaus vor, sodass bereits um 
9.30 Uhr die ersten Portionen bereit-
standen. Zwar blieb das Wetter den 
ganzen Tag über regenfrei, der ge-
wohnte grosse Besucherandrang liess 
jedoch etwas länger auf sich warten. Der Tag verlief dennoch in gewohnter Weise 
mit Besucherandrang in Schüben. Der Heisshunger der Gäste auf die leckeren 
und vielfach gelobten Chässchnitten konnte dabei dank der engagierten Helfer 
jederzeit schnell und ohne Beschwerden gestillt werden.

Gegen 23 Uhr waren auf dem Dorfplatz nur noch wenige feierlustige, hungrige 
und durstige Fasnächtler unterwegs. Deshalb begannen die Helfer gegen 23.30 
Uhr langsam mit den Aufräumarbeiten. Silvia verkaufte währenddessen noch die 
letzten «Bratchässchnitten» an hungrige Gäste, die an unserem traditionellen 
Bratchässtand vorbeizogen.



59

Gegen 00.15 Uhr traf das Abbauteam mit dem Transporter ein und begann ge-
meinsam mit den anwesenden Helfern mit den Abbauarbeiten der Festwirtschaft.
Gegen 3 Uhr morgens war das Aufräum- und Abbauteam – Mäsi, Don, Klaus, Silvia 
und meiner Wenigkeit – mit sämtlichen Arbeiten fertig. Alles war bei Lussy bzw. 
im Lager versorgt. Auch der LKW der Schreinerei Achermann war auf seinem ge-
wohnten Parkplatz vor der Firma. Vielen Dank für diesen mitternächtlichen Einsatz.

Ein nicht zu unterschätzender Aufwand fiel jedoch noch in den darauffolgenden 
Tagen an. Das Zelt musste gereinigt, die Einzelteile wieder sortiert und alles im 
Lager verstaut werden. Tony erledigte diese Arbeiten in stiller Weise. Herzlichen 
Dank, Tony.

Nach Begleichung aller Ausgaben konnte erfreulicherweise ein beachtliches Plus 
erzielt werden. Darin eingerechnet ist auch der mittlerweile beträchtliche Kosten-
faktor, der jedes Jahr an die Gemeinde entrichtet werden muss und den Gewinn 
entsprechend schmälert.

Allen Helfern vor und hinter den Kulissen – hinter dem Tresen, beim Aufbau, 
beim Abbau sowie bei den Vorbereitungs- und Nacharbeiten – gilt ein herzliches 
Dankeschön. Ohne ihren grossen Einsatz wäre ein solcher Anlass nicht möglich.

Johnny Lippold
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Rückblick 18. Jochpasstrophy  
11. Januar 2026

Die 18. Austragung der Jochpass Trophy wurde aufgrund massiven Neuschnee-
mengen und starkem Wind abgesagt werden. Gemeldet waren 200 Athletinnen 
und Athleten, welche die beiden Riesen-slalomrennen am Sonntag bestritten 
hätten. Trotzdem möchte ich mich bei den Helfern bedanken, welche sich bereit 
erklärt haben, an der Jochpasstrophy tatkräftig zu helfen. Nun hoffen wir, dass 
wir bei der nächsten Austragung wieder auf euch treuen Helfer zählen können 
und uns das Wetterglück beisteht.

Ich möchte allen einen schönen und unfallfreien Sommer 2026 wünschen und 
hoffe euch im Winter 2026/27 wieder auf den Pisten anzutreffen.

Rennchef Ski Club Stans 
Mäsi Wagner

Kinderskikurs

An vier Samstagen – am 17., 24. und 31. Januar sowie am 7. Februar, fand im Skige-
biet Brunni der Kinderskikurs des Ski Club Stans statt. Bei meist guten Bedingun-
gen und in einer wunderschönen Winterlandschaft konnten zahlreiche Kinder ihre 
ersten Erfahrungen auf den Skiern sammeln oder ihr Können weiter verbessern.

Mit viel Geduld, Fachwissen und En-
gagement begleiteten die Leiterinnen 
und Leiter die jungen Wintersportler 
durch die Kurstage. Ob erste Gleitver-
suche, sicheres Bremsen oder elegante 
Schwünge, die Fortschritte der Kinder 
waren von Woche zu Woche deutlich 
sichtbar. Vor allem aber stand eines 
immer im Mittelpunkt: die Freude am 
Skisport.

Die fröhliche Stimmung, das gemeinsa-
me Lachen im Schnee und das gegen-
seitige Anfeuern stärkten nicht nur das 
Selbstvertrauen der Kinder, sondern 



63

auch den Zusammenhalt in der Grup-
pe. Der Skikurs war damit weit mehr 
als nur sportliches Training, er war ein 
Erlebnis voller Begeisterung, Gemein-
schaft und unvergesslicher Momente.

Es hat uns wieder einmal mehr ge-
zeigt, wie wichtig und wertvoll die 
Nachwuchsförderung ist. Solche An-
gebote wecken die Liebe zu den Ber-
gen und zum Wintersport und legen 
den Grundstein für eine aktive, ge-
sunde Freizeitgestaltung.
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Rückblick Winter 2025/2026 der SGW 

Es war eine herausfordernde Saison – wir erinnern uns alle wie der Schnee auf 
sich warten liess – nicht nur auf Wirzweli sondern schweizweit. Keinen einzigen 
Betriebstag konnten wir im Dezember registrieren, dabei waren Hoffnungen nach 
dem ersten Schneefall anfangs Dezember angebracht. Mit wirklich viel Einsatz 
haben wir es geschafft, 16 wunderbare, fröhliche Skitage möglich zu machen. 
Wir mussten mit dem Schnee haushälterisch umgehen, die Pistenpräparation 
gelang vorzüglich dank der Walze, gezogen vom neu angeschafften Quad. Die 
ersten Erfahrungen vom Winter 2025/ 2026 kamen voll zum Tragen. Wir sind 
auch ein bisschen stolz, dass wir dem heurigen Winter so viele gute Skitage ab-
ringen konnten. Es war bereits der fünfte Winterbetrieb seit der Übernahme der 
Anlagen durch die SGW. Der Dank gilt all unseren Helfenden und für ihren Einsatz 
und ihr Engagement.

Ein Highlight der vergangenen Skisaison war der Eulentag am 8. Februar 2026, ein 
grosser, lustiger Familienanlass. Buchstäblich ins Wasser gefallen sind das Klub-
rennen des Skiclub Stans und einige geplante Ski- und Schlitteltage der Schulen 
Dallenwil und Umgebung. Leider konnte Toni Christen auch den «Dankesskitag» mit 
seinen Skilehrer:innen, der sage und schreibe letzten 40 Jahre beim Eggwaldlift, 
nicht durchführen.

Wer rastet der rostet, wir sind voll motiviert und vorausschauend blicken wir den 
kommenden Jahren entgegen. Treu sind wir unserem 5-Jahres Finanzierungsplan 
geblieben. Die zweite Sponsoring-Welle haben wir erfolgreich abgeschlossen und 
dem Betrieb für die nächsten fünf Jahre steht nichts im Wege. Veränderungen 
wird es in der Verwaltung geben – Interessierte dürfen sich gerne melden. Weiter-
hin sind zusätzliche Ersthelferinnen und Ersthelfer im Ersthelferteam willkommen, 
die Ausbildungskosten übernimmt die SGW. 
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ClubhausGummen
  Mattli

Natur und Erholung – Lass dich vom einmaligen Ambiente des Ski- 
und Berghauses Gummenmattli verzaubern. Das Clubhaus liegt  
mitten im Ski- und Wandergebiet, weshalb es im Sommer und Winter 
ein Ort der Erholung, der Geselligkeit sowie der Freundschaft ist.

Das Clubhaus Gummenmattli, Wiesenberg-Wirzweli, bietet Schlafplätze  
für rund 50 Personen und eignet sich bestens für Vereinsausflüge,  
Schullager, Familienferien etc. 

Ausstattung
› Vier Zimmer à sechs Betten (3 × 2 Doppelbetten)
› 19 Massenlagerbetten
› Ein Leiterzimmer mit acht Betten
› Moderne Küche mit Tief-/Kühlschrank, Elektroherd, Vorratsraum
› Zwei getrennte Sanitärbereiche mit je drei Toiletten und drei  
 einzelnen Duschkabinen
› Wäscheturm mit Waschmaschine und Tumbler
› Garten-Cheminée, Spielwiese und Aussensitzplatz
› Autoabstellplatz und direkte Zufahrt zum Haus (Sommer)

Kontakt
gummenmattli@scstans.ch

Bilder, Preise und Infos zur Auslastung 
www.scstans.ch Scan mich!
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Energie auf und 
neben der Piste.
Stimmt für mich.

→ewn.ch

11.00 bis 23.00 Uhr warme Küche!
Wir nehmen 100%   
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Ski- und Berghaus Gummenmattli

Preisliste

Mietdauer	 Nebensaison	 Hauptsaison	 Nebensaison	 Hauptsaison

	 1. März–19. Dez.	 20. Dez.–28. Feb.	 1. März–19. Dez	 20. Dez.–28. Feb.

	 bis 24 Personen	 bis 24 Personen	 ganzes Haus 47 P.	 ganzes Haus 47 P.

1 Nacht	   450.–	   500.–	   650.–	   700.–

2 Nächte	   850.–	   900.–	 1250.–	 1300.–

3 Nächte	 1200.–	 1250.–	 1800.–	 1850.–

4 Nächte	 1500.–	 1550.–	 2300.–	 2350.–

5 Nächte	 1800.–	 1850.–	 2800.–	 2850.–

6 Nächte	 2100.–	 2150.–	 3300.–	 3350.–

7 Nächte	 2400.–	 2450.–	 3800.–	 3850.–

Tagesaufenthalt nur Erdgeschoss: pauschal CHF 250.– oder nach Absprache mit 
der Verwaltung

Hausreinigung durch den Vermieter:
Gruppen bis 24 Personen: CHF 250.–
Gruppen ab 24 Personen: CHF 350.–

Duvet können gemietet werden
CHF 8.– /Person pro Benutzung für die ganze Mietdauer

– Alle Preise inkl. den enthaltenen Nebenkosten gemäss Mietvertrag
– inkl. Nutzung der Küche für Selbstkocher
– Alle Preise in CHF

Stans, 11. Februar 2020

Die Verwaltung

Ski- und Berghaus Gummenmattli

Preisliste

Mietdauer Nebensaison Hauptsaison Nebensaison Hauptsaison

1.März - 19.Dez. 20.Dez. - 28.Febr. 1.März - 19.Dez 20.Dez. - 28.Febr.

bis 24 Personen bis 24 Personen ganzes Haus 47 P. ganzes Haus 47 P.

1 Nacht 450.- 500.- 650.- 700.-

2 Nächte 850.- 900.- 1250.- 1300.-

3 Nächte 1200.- 1250.- 1800.- 1850.-

4 Nächte 1500.- 1550.- 2300.- 2350.-

5 Nächte 1800.- 1850.- 2800.- 2850.-

6 Nächte 2100.- 2150.- 3300.- 3350.-

7 Nächte 2400.- 2450.- 3800.- 3850.-

Tagesaufenthalt nur Erdgeschoss: pauschal 250.- oder nach Absprache mit der Verwaltung

Hausreinigung  durch den Vermieter: 

Gruppen bis 24 Personen:  Fr. 250.-

Gruppen ab  24 Personen:  Fr. 350.-

Duvet können gemietet werden

8.- /Person pro Benutzung  für die ganze Mietdauer

- Alle Preise inkl. den enthaltenen Nebenkosten gemäss Mietvertrag

- inkl. Nutzung der Küche für Selbstkocher

- Alle Preise in CHF

Stans, 11.02.2020

Die Verwaltung
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Traktandenliste

97. GV am 25. Juni 2026, um 19.30 Uhr im Clubkolal Eichli
1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Protokoll der Herbstversammlung 2025, gemäss Statuten
4.	 Jahresberichte
	 4.1.	 Präsident
	 4.2.	 Rennchef
	 4.3.	 Skikurs
	 4.4.	 Hüttenchef
5.	 Rechnungswesen Clubkasse
6.	 Bericht Rechnungsrevisoren
7.	 Budget 2026 / 2027
8.	 Mutationen / Aufnahmen, Austritte
9.	 Statutenänderung gemäss Swiss Olympic / Swiss Ski
10.	 Wahlen
	 10.1.	Präsident
	 10.2.	Beisitzer 1 Timo Haas
	 10.3.	Sekretär
	 10.4.	Materialchef
	 10.5.	Tourenchef
	 10.6.	Rennchef
	 10.7.	JO-Chef
	 10.8.	Rechnungsrevisor 
	 10.9.	Hüttenkommission 
11.	 Orientierung Gummenmattli
12.	 Termine
	 12.1.	Stanserhorn Berglauf
	 12.2.	Teffly Rally
	 12.3.	Ehrenmitglieder- und Seniorentreffen
	 12.4.	Herbstversammlung
13.	 Ehrungen
14.	 Anträge
	 14.1.	�Antrag Hüttenkommission Instandhaltungs- und Optimierungsarbeiten 

sowie Brandschutzmassnahmen CHF 6000.–.
15.	 Diverse
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und auf das gemütliche Zusammensein 
nach der GV. Anträge müssen bis spätestens 15. Juni 2026 beim Präsidenten Peter 
Artho, Neuweg 3, 6370 Stans in schriftlicher Form eingereicht werden.



69

Einladung zur 97. GV am Donnerstag, 
25. Juni 2026, um 19.30 Uhr,  
im Clublokal vom FC Stans im Eichli

Liebe Ski Clüblerinnen und Ski Clübler

Wir laden euch hiermit herzlich zur jährlichen Generalversammlung ein. 

Wie jedes Jahr wird das Essen vom Ski Club offeriert. Für die Getränke darf jeder 
selbst aufkommen.

Wir bitten euch um Anmeldung, per E-Mail: peterar@kfnmail.ch oder auf dem 
Postweg: Herr Peter Artho, Neuweg 3, 6370 Stans.

Der Anmeldeschluss ist am Sonntag, 21. Juni 2026. Wir danken euch für das Ein-
halten dieses Termins und freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sowie ein gemütliches Beisammensein.

Ich nehme an der GV 2026 im Eichli sehr gerne teil 

Name 	 Vorname/n 

Anzahl Personen
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Vorschau 2026, Club Tag SC Stans 
vom 11. Oktober

Wir laden euch herzlich zum Club-Tag 2026 am Sonntag, 11. Oktober ein. Für 
Speis und Trank ist im Gummenmattli gesorgt – gemeinsames Mittagessen ca. 
12.30 Uhr. Das Ziel ist es, zusammen ins Gummenmattli zu gelangen und dort einige 
gemütliche Stunden zusammen zu verbringen.

Es stehen vier Varianten zur Auswahl, um ins Gummenmattli zu gelangen:

	– V1 – Wanderer: Treffpunkt 8.15 Uhr, Bahnhof Stans 
Wanderung wird noch genau bekannt gegeben (ca. 10 km / 650 Hm)

	– V2 – Biker: Treffpunkt 9.15 Uhr, Dorfplatz Stans 
Route über Ächerli oder via Dallenwil ins Gummenmattli, Rückfahrt individuell.

	– V3 – Safari für Klein & Gross: Treffpunkt 9.15 Uhr, Dorfplatz Stans 
ZB nach Dallenwil, weiter zu Fuss oder Shuttle-Bus nach Wirzweli (Rodelbahn, 
Spielplatz etc.).

	– V4 – Geniesser: Treffpunkt 10.15 Uhr, Dorfplatz Stans 
Shuttle-Bus ins Gummenmattli und zurück.

Anmeldeschluss:  
Dienstag, 6. Oktober 2026 (bitte gewünschte Variante angeben).

Durchführung: 
Findet bei jeder Witterung statt. Varianten für Wanderer und Biker werden bei 
schlechtem Wetter angepasst.

Anmeldung bei: 
E-Mail: j.lippold@bluewin.ch 
Telefon 079 171 43 50 
Wir freuen uns auf einen grossartigen Tag mit euch!

Herzliche Grüsse 
Vorstand SC Stans
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Ehrenmitglieder

Anrede	 Name	 Vorname	 Strasse	 PLZ	 Ort

Herr	 Bünter	 Markus	 Parkweg 10	 6383	 Dallenwil
Frau	 Christen	 Margrit	 Büntistrasse 3	 6370	 Stans
Herr	 Christen	 Tony	 Büntistrasse 3	 6370	 Stans
Frau	 Fluri	 Anni	 Hostatt, Kniri	 6370	 Stans
Herr	 Fluri	 Sepp	 Hostatt, Kniri	 6370	 Stans
Herr	 Flury-Rupp	 Franz	 Niderbergstr. 3	 6370	 Stans
Herr	 Odermatt-Abächerli	Josef	 Buochserstrasse 6	 6370	 Stans
Frau	 Ruess-Helfenstein	 Silvia	 Bitzistrasse 15	 6370	 Stans
Herr	 von Büren-Ettlin	 Herbert	 Stansstaderstrasse 44	 6370	 Stans
Herr	 von Büren-Ettlin	 Romy	 Stansstaderstrasse 44	 6370	 Stans
Herr	 Wagner	 Noldi	 im Lehli 19	 6370	 Stans
Herr	 Achermann	 Peter	  Schmiedgasse 	 6370	 Stans
Frau	 Businger	 Lydia	  Milchbrunnenstr. 27 	 6370	 Stans
Frau	 Zimmermann	 Beatrice	  Buochserstrasse 44 	 6370	 Stans
Herr	 Gisler	 Hanspeter	  Langmattring 21	 6370	 Stans

Uf hechä Bärgä 
wend iär sey? 
De neyd we los!
Wir freuen uns, euch auf 2222 m ü. M. willkommen zu 
heissen und kulinarisch zu verwöhnen.

s‘Jochpass-Team

jochpass.ch
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bauen mit 
vertrauen
Als Projektentwickler sowie Total-  
und Generalunternehmer befassen  
wir uns mit der Entwicklung, Planung 
und Um setzung verschiedenster  
Hochbauprojekte.

kuster generalunternehmung ag 
buochserstrasse 13  |  6370 stans  |  041 610 33 25  |  info@kustergu.ch  |  kustergu.ch

Fenster Bünter
Qualität im Visier
Wir sorgen für Wohnkomfort in Wohnung und 
Haus. Denn Bünter-Fenster sind Qualitätsfenster. 
Garantiert seit 1923. 

Tel. 041 619 70 80 • www.fensterbuenter.ch

Inserat Theaterprogramm 2026 Variante

Getränke Lussi AG 
Aawasserstrasse 6 
6370 Oberdorf

www.getraenkelussi.ch
Mi iN

ORANGENMOST
ORANGENMOST

Einheimische  
Produkte 
mit Genuss!
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Bisherige Präsidenten  
des SC Stans 1929 bis heute

1929–1935	 Ulrich Gabriel	 Stans	 Hotelier
1935–1936 	 Josef von Büren	 Stans	 Maschinist
1936–1939	 Franz Achermann 	 Stans	 Bäckerei
1939–1941	 Emil Häusermann	 Stans	 Kant. Ingenieur
1941–1944	 Fredy Businger	 Stans	 Buchdrucker
1944–1946	 Hans Gabriel 	 Stans	 Hotelier
1946–1949	 Karl Frick	 Stans	 Chemiker
1949–1953 	 Kaspar Blättler	 Stans	 EWN
1953–1959	 Josef Schwyzer	 Stans	 Monteur
1959–1962	 Oskar Meister	 Stans	 Mechaniker
1962–1965	 Max Achermann	 Stans	 Maler
1965–1970 	 Richard Fürsinger	 Stans	 Sanitär Installateur
1970–1976	 Eugen Ruf	 Stans	 Versicherungs Inspektor
1976–1983	 Hanspeter Artho	 Stans	 Konstrukteur
1983–1991	 Silvia Ruess	 Stans	 Treuhändlerin 
1991–1993	 Rolf Lindemann	 Stans	 Leiter Ausgleichskasse 
1993–1997	 Markus Bünter	 Stans	 Bankangestellter
1997–2009	 Franz Flury	 Stans	 Elektromonteur
2009–2014	 Peter Achermann	 Stans	 Sporthändler
2014–			  Peter Artho	 Stans	 Projektleiter

 Gewerbezone Eichli 13, 6371 Stans, Telefon 041 610 23 14
odermatt-spenglerei.ch

Rinnt dä Chänel oder s D
ach

ischs im Spängler-Sepp sey Sach!

Flachbedachungen   bodenisolationen   blitzschutz   sPengleRaRbeiten
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Terminkalender 2026

30. Mai	 NSV Schneenacht
25. Juni	 Generalversammlung
  5. Juli	 Stanserhornberglauf
  9. Juli	 Winkelriedfeier (BSV und Seilziehclub)
14. / 15. August	 Teffly Rally
  2. September	 Ehrenmitgliedertreffen
11. Oktober	 Wandertag mit Endziel Gummenmattli
  6. November	 Herbstversammlung

T 041 610 15 06, www.malereischmid.ch

Langfristige Entfernung von Algen, Moos, 
Flechten und Pilzen an Aussenbauteilen
umweltbewusst. nachhaltig. schnelle Anwendung.

Lassen Sie Ihre 
Wohnträume  
wahr werden!  
Wir tapezieren  
und beschichten 
Ihre Wände.

kompetent. zuverlässig. effizient
Bachstrasse 1, 6362 Stansstad
T 041 610 15 06, www.malereischmid.ch

Remo Liem 
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Adressliste / Vorstand SC Stans

Präsident	 Peter Artho	 Neuweg 3	 079 468 81 10
	 peterar@kfnmail.ch	 6370 Stans

Vizepräsident	 Johannes Lippold	 Allwegmatte 5	 041 611 04 68
	 j.lippold@bluewin.ch	 6372 Ennetmoos	 079 171 43 50

Sekretär	 Samuel Christen	 Mühlematt 1	 079 930 05 42
	 samuel.christen02@gmail.com	 6370 Oberdorf

Kassier	 Lisa Lippold	 Berchtwilerstrasse 9	 079 386 64 10
	 lippoldlisa101@gmail.com	 6343 Rotkreuz

Materialchef	 Benno Christen	 Knirigasse 2	 077 419 32 80 
	 christen.zumbuehl@kfnmail.ch	 6370 Stans

JO-Chef/in	 vakant

Rennchef	 Marcel Wagner	 Im Lehli 19	 041 610 35 38
	 mesewagner@gmx.net	 6370 Stans	 079 562 91 32

Tourenchef/	 Sepp Fluri	 Abendweg 3	 079 380 28 87 
Hüttenchef	 sepp.fluri@bluewin.ch	 6373 Ennetbürgen	 041 610 43 18
			   041 628 15 01

Beisitzer I	 Timo Haas	 Hauptstrasse 75	 079 654 65 29
	 haas.t2002@gmail.com	 5037 Muhen

Beisitzer II	 Yannick Bodenmüller	 Allwegmatte 15	 077 440 86 72 
	 yannick.bodenmüller@icloud.com	 6372 Ennetmoos	 041 622 03 26

Ausserhalb Vorstand
Revisor	 Oliver Achermann	 Stansstaderstrasse 30	 079 756 12 90
	 Oliver.achermann@hotmail.com	 6370 Stans 

Revisor	 Lars Achermann	 Schmiedgasse 48	 079 658 76 61	
	 lars_achermann@hotmail.com	 6370 Stans

J & S Coach	 Yannick Bodenmüller	 Allwegmatte 15	 077 440 86 72 
	 yannick.bodenmüller@icloud.com	 6372 Ennetmoos	 041 622 03 26

Skiclub Stans	www.scstans.ch

Stand: 4. März 2025
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Vorschau 14. Teffli-Rally 
vom 14. / 15. August 2026
Wer erinnert sich nicht gerne an die 
Zeit, als man im «Tefflialter» mit seinem 
«heissen Stuhl» die ganze Region unsicher 
machte. Um diese glorreichen Zeiten 
wieder hochleben zu lassen, wurde die 
Teffli-Rally ins Leben gerufen. 

Was im kleinen Rahmen begann entwi-
ckelte sich immer mehr zu einem riesigen 
Anlass, der sich in ein kleines Volksfest verwandelte. Die verschiedenen auf-
gemotzten Gefährte, sowie die packenden Duelle der total 160 Fahrer und das 
kulinarische Angebot begeisterten Jung und Alt.

Am 14./15. August 2026 geht die 14. Ausgabe, der seit 2000 im zwei Jahres Rhyth-
mus stattfindenden Event, über die Bühne. Die begehrten Startplätze für die 
jeweiligen Kategorien waren auch dieses Jahr wieder in kürzester Zeit ausgebucht. 
Bereits das neunte Mal darf der Ski-Club Stans an der Teffli-Rally das Kaffeezelt 
führen. Wir werden das Kaffeezelt wie vor zwei Jahren zusammen mit dem BSV 
Stans bewirten. An den beiden Tagen stehen von den beiden Vereinen rund 110 
Helfer im Einsatz, damit die über 30 000 erwarteten Besucher an der Teffli-Rally 
verkostet werden können. 

Wir sind auf euch Skiclübler angewiesen, damit wir die Schichten mit genügend 
Frauen- und Mannpower belegen können. Wenn ihr also noch nicht angefragt 
wurdet und bei der Teffli-Rally helfen möchtet, könnt ihr euch bei mir melden.

Ich möchte allen Helfern, die an der Teffli-Rally im Einsatz stehen werden, bereits 
im vorherein ein riesiges DANKESCHÖN aussprechen. Nur dank euch, können sol-
che Traditionsanlässe, welcher zum Schweizer Kulturerbe zählt, in unserer Region 
überhaupt stattfinden.

Sportliche Grüsse 
Mäsi Wagner (mesewagner@gmx.net)
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Rückblick 2025, Gelungener  
Clubtag ins Gummenmattli
Trotz durchzogenem Wetter machte sich eine motivierte Gruppe von 20 Clubmit-
gliedern auf den Weg ins Gummenmattli – verteilt auf vier verschiedene Routen. 
Die Teilnehmenden wählten zwischen den Varianten Wanderer, Safari und 
Geniesser. Die geplante Biketour musste wetterbedingt leider ausfallen.

Am Ziel angekommen, wurden wir mit feinen Salaten, Wurst und Cervelat vom 
Cheminée verwöhnt. Bei gemütlichem Zusammensein genossen wir den Tag in 
vollen Zügen – begleitet von Sonne, Regen, Wind und sogar etwas Schnee.

Den gelungenen Abschluss bildete ein feines Dessert, das den Tag kulinarisch ab-
rundete und für zufriedene Gesichter sorgte.

Ein herzliches Dankeschön geht an Johny und Mese für die perfekte Organisa-
tion dieses vielseitigen und gelungenen Anlasses!
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2/2024

Clubnachrichten

Du trägst Gold und Silber 
um den Hals –  
wir auf dem Papier
Nicht nur die Medaillen, welche die Skifahrer/innen des  
Skiclub Stans gewonnen haben, sind aus Gold und Silber. 

Das können wir auch! Der Digitaldruck macht deine 
Drucksachen zu etwas ganz Besonderem. Mit Gold- und 
Silberdruck verleihen wir deinen Karten das  
gewisse Etwas.

Engelberger Druck AG | Digitaldruck
Oberstmühle 3 | 6370 Stans | Telefon 041 619 15 71 
digital@engelbergerdruck.ch | engelbergerdruck.ch
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